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FHie RNahalla ZrémonaHie RMahalla Zrémonds
h J Tanger 27 April Der britiſche Geſandte hat

ſoeben die offizielle Beſtätigung erhalten daß die
Berber Mekinez genommen und Mulaye
Zin als Sultan ausgerufen haben

Die Botſchafter und Geſandten Frankreichs bei den Sig
I natarmächten haben wie man dem Tag aus Paris meldet
erneut den betreffenden Regierungen ausführliche Mit
teilungen über die Abſichten der franzöſiſchen Regierung und
namentlich über die Notwendigkeit der Rettung der franzö

i

e ſiſchen Militärmiſſion und der europäiſchen Koloniſten in
Fez gemacht ſowie die Verſicherung wiederholt daß keine

t Eroberungspolitik und keine Verletzung der
S NAlgecirasakte beabſichtigt ſei

Der Vormarſch der Entſatztruppen von der Schauja
J aus verzögert ſich mehr als die vom franzöſiſchen Kriegs
miniſterium voreilig übermittelten Communiqués erwarten
ließen was mehrere Blätter wie den Figaro in Paris
veranlaßt dem Kriegsminiſter für ſeine unzutreffende Jn

formation der Preſſe eine ſcharfe Rüge zu erteilen Von
Bedeutung erſcheint daß jetzt

offen zugegeben wird die an der algeriſch marokkani
ſchen Grenze konzentrierten 15 000 Mann franzöſiſcher

Truppen würden vorausſichtlich Order erhalten nach
Fe z zu marſchieren

I visher war von der franzöſiſchen Regierung in der offiziöſen
Preſſe ſteif und feſt erklärt worden daß dieſe Streitkräfte
im Grenzgebiet bleiben ſollten um die Stämme des
Oſtens an der Beteiligung am Aufſtande vor Fez zu verhin

dern Oran ſelbſt iſt gänzlich von Truppen entblößt Außer
den bereits in Tauriſt ſtehenden 15 000 Mann werden im
Hinblick auf den Marſch nach Fez noch 2000 Goumiers auf

geboten die der franzöſiſchen Kolonne als Vorhut dienen
l Zugleich ſollen die Eingeborenen dadurch über die Abſichten

Frankreichs beruhigt werden Es heißt der Vormarſch werde
nur den Charakter einer Demonſtration erhalten

die Truppen würden nicht angreifen aber ſich natürlich ener
giſch verteidigen falls ſie angegriffen würden An der Spitze

der Kolonne ſollen 5000 Mann ſtark mit Artillerie aus
gerüſtet marſchieren Jhnen folgen im Abſtand eines Tages
marſches die übrigen Detachements denen die Aufgabe zu
fällt die Strecke zu ſichern und die Verproviantierung der
Truppen zu ermöglichen Um die von Streitkräften ent
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Richard Wagners Lehenserinnerungen

Von Dr Georg Hübner
Nachdruck verboten

J So werden ſie denn in dieſen Tagen endlich dem deutſchen
Volke übergeben werden die Lebenserinnerungen Richard
Wagners die nun ſchon ſeit Monaten die literariſche und

künſtleriſche Welt in Atem halten zwei ſchöne ſtarke Bände
von Bruckmann in München auf das würdigſte ausgeſtattet
eit Bismarcks Gedanken und Erinnerungen iſt kein Werk
ieſer Gattung mit ſo viel Spannung erwartet worden und

15 Erwartung wird nicht getäuſcht werden denn es iſt wirk
lich ein völlig einziges und nur aus ſich ſelbſt heraus zu er
aſſendes Werk um das unſere Literatur hier bereſchert wird

s Weſen der Erinnerungen Wagners zu verſtehen erſcheint
ein flüchtiger Vergleich mit Bismarcks Gedanken und Erinne
rungen wohl dienlich Jm Mittelpunkte von Bismarcks Er
innerungen ſteht das Werk ſein Werk Wir ſehen es werden
ringen ſich vollenden der Schöpfer ſcheint dahinter zu ver

winden wird aber freilich von ihm ſelbſt in die Wolken
worgehoben Bismarck hat in ſeinen Gedanken und Erinne

Weden ſich und ſein Schaffen objektiviert Ganz anders
agner Seine Lebenserzählung hat nur einen Jnhalt den

an die Perſönlichkeit Er geht nicht darauf aus wie
ethe an und mit ſeinem Leben ſeine Zeit und Mitvwelt

u großen Stile zu ſchildern es iſt ſelbſt nicht einmal ſeine
zu ſi t das innere Werden ſeines Schaffens zur Anſchauung
zu bringen ſondern als er in den Jahren 1866 bis 1873 dieſe

ufzeichnungen niederſchrieb da war das ihm vorſchwebende
e ausſchließlich von ſich und ſeinen Schickſalen Rechenſchaft

geben So iſt Wagners Lebensbuch zum vollendeten Typus
V Künſtlermemoiren geworden inſofern dem Künſtler ſein
an gten aus dem all ſein Schaffen erwächſt unbedingt zum
Mein en Lebenszentrum wird Es ſchildert daher Wagner
vie en und Dinge mit denen er in Berührung getreten iſt

fach eben auch nur ſoweit wie ſie durch ſein Leben er
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Halle a Freitag den 28 April
blößte Provinz Oran nicht ſchutzlos zu laſſen ſollen in Kürze
Linientruppen des Mutterlandes hinübertransportiert wer
den All dieſe umfaſſenden Vorbereitungen deuten auf eine
Operation großen Stils und beträchtlicher Dauer in
Marokko Mittwoch fanden wie der meldet in
Paris und Breſt Beſichtigungen der nach Marokko abkom
mandierten Truppenteile ſtatt Die Pariſer Garniſon
lieferte das erſte Kontingent für Marokko eine Kom
pagnie Kolonial Jnfanterie der eine zweite folgt Zur Ab
fahrt hatten ſich zahlreiche Militärs und Ziviliſten am
Bahnhof eingefunden Unter großem Jubel wurde die Mar
ſeillaiſe geſungen

Bei Beurteilung der Situation in Ma
rokko kommt es jetzt hauptſächlich auf die
Lage der Kolonne Brémond und die Truppenkon
zentration an der algeriſchen Grenze an Ueber die
Lage in Fez und den Vormarſch der erſten Schaujakolonne
iſt nichts weiter zu ſagen als daß Fez ruhig iſt und bis Ende
nächſter Woche aushalten muß um von den Belagerern be
freit zu werden Früher kann die Kolonne der Schauja
unter dem Befehl des Oberſten Brulard nicht eintreffen
Ueber

Brömonds Rückmarsch nach Fez
liegen keine neuen Nachrichten vor jedoch ſind in Tanger
Briefe des Majors vom 22 April eingetroffen aus denen
Genaueres zu entnehmen iſt Nach einer vom Major Brs
mond eingegangenen Bericht war er am 21 früh nach Nor
den in der Richtung auf den Sebufluß aufgebrochen um ſich
mit dem Vizekonſul Voiſſet zu vereinigen Bald nach An
tritt des Marſches der wegen des ſumpfigen Geländes und
wegen des Transports der Kranken großen Schwierigkeiten
begegnete zeigte ſich der Feind doch wurde er von der
Kavallerie zunächſt zurückgehalten Um 10 Uhr erfolgke
der Angriff des etwa 5000 Mann ſtarken Feindes der
abgewieſen wurde Durch einen kurz darauf unternom
menen Gegenangriff wurde der Feind zurückgeworfen
Ein ſpäterer Angriff von 800 Ugada wurde ebenfalls zu
rückgeſchlagen Die Mannſchaften der Mahalla zeigten wäh
rend des Gefechtes eine treffliche Haltung Die Verluſte
betrugen einen Toten ſechs Verwundete Die Mahalla ver
fügt noch über 210 000 Patronen und 278 Granaten Die
Scherardas die mit großer Erbitterung gekämpft hatten
verloren 60 Tote Die Mahalla Brémond marſchierte ohne
Boiſſet getroffen zu haben auf Befehl des Oberſtleutnants
Mangin wegen der kritiſchen Lage von Fez in der Richtung
auf Raſelma weiter Sie führt 30 Kranke mit ſich Alle
Jnſtrukteure ſind wohlbehalten Nach einer Meldung des
Vizekonſuls Boiſſet wurde er am 22 morgens von dem Ab
marſch der Mahalla in Kenntnis geſetzt Jn dem Diſtrikte
herrſcht eine große Panik Die Kolonne vermochte nicht
weiter vorzurücken da ſich die Leute weigerten zu mar
ſchieren Außerdem waren die Fähren über die Wergha un
brauchbar geworden

Außer dieſen Briefen Brsmonds iſt noch ein Brief des
Konſularagenten Boiſſet eingetroffen der be
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leuchtet werden und es kann daher nicht überraſchen wenn
z B das Bild das von Friedrich Hebbel oder Gottfried Keller
in dieſen Erinnerungen entworfen wird einſeitig und unvoll
ſtändig ausgefallen iſt Wagners Mein Leben iſt ein Werk
des künſtleriſchen und menſchlichen Subjektivismus im höchſten
Sinne

Es rollt denn im langen Strome einer ausführlichen
Lebenserzählung vor unſeren Augen das ganze Bild diefes
man muß doch ſagen unerhörten Lebens an unſerem Auge vor
über Wenn Wagner wie die Kenner ſeiner Schriften wohl
wiſſen zuweilen in ſeinem Stile etwas Geſtelztes und Müh
ſames hat ſo iſt es eine erfreuliche Ueberraſchung wahrzu
nehmen daß ſeine Erinnerungen der Lektüre dieſe Schwierig
keiten nicht bieten Der Vortrag iſt im ganzen durchweg klar
einfach wohlverſtändlich und überaus lebhaft Damit vereinigt
ſich nun aber eine Fähiakeit anſchaulicher Schilderung die oft
zu Bildern und Darſtellungen von einem Reize des Lebens
der Friſche und der Bewegung führt deren ſich Wahrheit
und Dichtung nicht zu ſchämen hätte Es ſeien hier nur wenige
Glanzſtellen dieſer anſchaulichen Schilderkraft Wagners ange
führt So aus der Jugendzeit das Bildnis des Onkels Adolf
des über ſeinen Büchern vergrabenen etwas ſchrullenhaften
Gelehrten und der alten Jungfer Jeanette Thomé Ein
außerordentliches von Hoffmannſchen Lichtern durchzucktes
Stück iſt ferner die Beſchreibung wie er in ſeiner wüſten Stu
dentenzeit eine ganze Suite von Menſuren an den Hals bekam
und wie er ſie auf eine faſt unglaubliche Weiſe wieder los
wurde Die Darſtellung der gleichfalls in jene Zeit fallenden
Periode ſeiner vorühergehenden Spielleidenſchaft geſellt ſich
würdig bei Ein Meiſterwerk iſt ſodann die Beſchreibung
jener merkwürdigen Reiſe die ihn über die See von Pillau
nach London und von da nach Paris geführt hat und auf der
er und ſeine Frau den Hund Robber nicht zu vergeſſen un
ſäglichen Beſchwerden und ſelbſt ernſteſter Lebensgefahr aus
geſetzt waren Von ſpäteren Partien ſei der Beſuch Spontinis
in Dresden genannt ſowie das eingehende Bildnis das
Wagner von dem ruſſiſchen Nihiliſten Bakunin entwirft Wenn
die größere Zahl dieſer mit Meiſterſchaft hingeworfenen
Szenen und Bildniſſe der früheren Zeit ſeines Lebens und vor
allein ſeinen Jugend und Jünglingsjahren angehören ſo
kann dies nicht wundernehmen iſt doch die Erfahrung wohl
bekannt daß die Erlebniſſe und Erinnerungen der Jugend am
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richtet daß er den Abzug der Mahalla Brésmonds er
fahren habe und nun nach Elkſar zurückgehe Die Panik
ſei groß Telegramme aus engliſcher Quelle die in Paris
noch nicht beſtätigt ſind und vorläufig auch nicht geglaubt

ſei überfallen worden
Boiſſet ſelbſt ſei von den Feinden gefangen Die
Truppenkonzentration anden fern des Mu
luya wird angeblich in den erſten Tagen des Mai beendet
ſein dann ſoll Debu militäriſch beſetzt werden damit von
Oſten her ſobald die Ereigniſſe es verlangen ein Vor
ſtoß nach Fez unternommen werden kann Der Vormarſch
ſoll etappenweiſe in kleinen Kolonnen erfolgen ſeine Dauer
wird auf ſechs Tage veranſchlagt doch iſt ein Befehl der Re
gierung in dieſer Beziehung noch nicht gegeben Falls die
Demonſtration von Debu her unternommen wird iſt es
wahrſcheinlich daß gleichzeitig von Süden her der
General Alix der im Gebiet von Ain Sefra kommandiert
einen Rekognoszierungsmarſch unternehmen würde um die
Stämme der Gegend in Frieden zu halten Eine Abteilung
franzöſiſcher Krankenpflegerinnen iſt nach Caſablance abge
gangen

g
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Tanger 27 April Nachdem ſich herausgeſtellt hat daß
die Mahalla Brémonds noch über 200 000 Patronen ver
fügt ſind die Argumente des Temps Frankreich müſſe die
Militärmiſſion verproviantieren und retten hinfällig Die
Lage in Fez dürfte nach Eintreffen Brémonds mit der Ma
halla ſicherer ſein als zuvor

Tanger 27 April Die Mutter des neuausgeru
fenen Sultans Mulay el Zin war eine Zir
kaſſierin Der neue Sultan iſt ein Bruder des abgeſetzten
Sultans Abdul Aſis

Deutſchlands Ein pruchsrecht
Hier und da tritt die Auffaſſung zutage daß der Alge

cirasvertrag längſt hinfällig ſei da der Hauptgarant des
Vertrages Deutſchland auf das Einſpruchsrecht ver
zichtet und in dem Abkommen vom 9 Februar 1909 gegen
die Zuſicherung der offenen Tür Frankreich freie Hand in
Marokko gegeben habe Dieſe Auffaſſung iſt wie die M
ſchreibt irrig Auch das Abkommen vom 9 Februar 1909
hat zur Vorausſetzung die Unabhängigkeit Marokkos und die
Unantaſtbarkeit der Souveränität des Sultans Mithin
kann Deutſchland zweifellos Einſpruch erheben
wenn es dies für notwendig hält Es hat auf ſein Ein
ſpruchsrecht nicht verzichtet auch wenn es Frankreich eine
politiſche Vormachtſtellung in Marokko eingeräumt hat und
es wird zu gegebener Stunde von dieſem Einſpruchsrecht
Gebrauch zu machen wiſſen

feſteſten haften und mit den ſtärkſten Farben ſich einprägen
Gerade die Erinnerungen aus der Jugendzeit ſind an Auf
ſchlüſſen über das dämoniſche Seelenleben des merkwürdigen
Menſchen der da im Werden iſt beſonders reich

Ein dämoniſches Weſen ja dieſer Eindruck weicht bei
der Lektüre des Werkes kaum einen Augenblick von uns
Wagner ſelbſt hebt einmal hervor Mir iſt häufig das Sonder
bare widerfahren daß was in den Tagebüchern anderer ſehr
einfach als ein Beſuch ein kleine Reiſe notiert wird bei mir
den Charakter des Abenteuerlichen erhielt Solch abenteuer
licher jedenfalls höchſt merkwürdiger Begebenheiten und Züge
enthält dies Leben in Fülle Wie wunderſam jener nächtliche
Beſuch Karl Werders der es war 1844 nach der Aufführung
des Fliegenden Holländers in Berlin Wagner zu nacht
ſchlafender Zeit in ſeinem Hotel überfällt als der unglückliche
Tonmeiſter gerade in ſeiner Ueberreizung und Abſpannung ein
überreichliches Maß Wein zu ſich genommen hatte So in
dieſer Verfaſſung und Umgebung machte der ſpäter berühmte
Aeſthetiker Wagner das Bekenntnis der großen Hoffnungen
die ſeine Werke in ihm erregten Dann die merkwürdigen
Vorzeichen und Omina die in Wagners Leben wiederkehren
Er beſpricht die Ordnung ſeiner ewig verfahrenen wirtſchaft
lichen Verhältniſſe mit dem Muſikalienhändler Meſer in
Dresden und beſtellt um ihn gut zu machen einen beſonders
ehrwürdigen und guten Wein Als ſie ihn öffnen iſt ihnen
aus Verſehen reiner Eſſig vorgeſetzt worden was auf die
beiden als Vorzeichen doch Eindruck machte Jch glaube es
wird uns manches zu Eſſig werden bemerkte da Wagner
freilich ſolche Vorzeichen gelten eben auch nur für den der ſie
wahrnimmt und Wagner hatte dafür einen empfindlichen
Geiſt wie er denn z B an ſeinem 47 Geburtstage das be
ſonders helle Leuchten des Jupiters am Abend als eine
ahnungsvolle Wendung empfand Ueberhaupt offenbaren die

Lebenserinnerungen doch wieder recht ſtark welch ein merk
würdiges Doppelweſen in Wagner ſteckte Er ſagte es einmal
es ſei ſeine Natur das Leben zu heiter die Kunſt zu ernſt
zu nehmen Jn den ungeheueren Wirrniſſen und Verſchlin
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gungen ſeines Lebensdramas verläßt ihn kaum einen Augen
blick die Vorſtellung daß ihm etwas Außerordentliches Un
bekanntes beſchieden ſei auf das er ſich bereiten das er ſuchen
müſſe So bekennt er die Stelle als Kapellmeiſter in Dresden
weniger aus praktiſch vernünftigen Erwägungen angenommen
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Der Kaiſer und der amerikaniſche
Flottenbeſuch

Wie gemeldet wird wird die amerikaniſche Flotten dir fion die die Oſtſeehäfen beſuchen wird kurz vor

dem 21 Juni in Kiel eintreffen
Der Kaiſer der am 19 und 20 Juni an den Re

gatten auf der Unterelbe teilnimmt wird ſich am 21 Juni
mit der Hohenzollern nach Kiel begeben und die Meldun
gen der amerikaniſchen Offiziere entgegennehmen Voraus
ſichtlich wird der Kaiſer dann an einem der nächſten Tage
die amerikaniſchen Schiffeeiner Beſichtigung
unterziehen und die amerikaniſchen Offiziere auf der
Hohenzollern bei ſich ſehen Da das erſte Geſchwader aus

Wilhelmshaven vom 19 bis 25 Juni vor Kiel liegen wird
ſo haben die Amerikaner Gelegenheit die ganze Hochſee
flotte in Augenſchein zu nehmen da ja das zweite Ge
ſchwader in Kiel ſeinen Standort hat und die Kreuzer gleich
falls anweſend ſein werden

Das amerikaniſche Geſchwader wird nach den bisherigen
Dispoſitionen ſieben Tage lang alſo bis zum 27 Juni in
Kiel weilen und dann die Weiterreiſe antreten Der
Kaiſer der ſich mit dem Meteor an den Regatten betei
ligt wird bis zum 29 Juni in Kiel bleiben um ſich dann
zur Segelregatta nach Travemünde zu begeben und die
Segelregatten an der Oſtſeeküſte mitmachen Vorausſichtlich
wird im Anſchluß daran die Nordlandreiſe des Monarchen
beginnen

Der Arrſinn im Kindesalter
Welch grauenerweckende Erſcheinung ein Menſchenkind in

dem Alter deſſen Gepräge ſonſt Fröhlichkeit und Sorgloſigkeit iſt
das keine Vergangenheit und keine Zukunft kennt und nur die
Gegenwart genießt ein Menſchenkind in dieſem Alter der Nerven
zerrüttung dem Jrrſinn verfallen Kein Wunder daß man
ſich lange gegen den Gedanken gewehrt hat auch Kinder könnten
ſchon irrſinnig ſein Heute zweifelt man nicht mehr daran
Zeitungsnachrichten und Gerichtsverhandlungen zeigen da oft er
ſchütternde Bilder ein 11 jähriger Knabe läuft nackt auf
die Straße und ſchlägt kleinere Kinder blutig ein anderer
ſteckt eine vollgefüllte Scheune an um es einmal ordentlich brennen
zu ſehen ein 14jähriges Mädchen tötet das ihm an
vertraute Kind um ſpielen zu können ein anderes will ſeine
Herrſchaft ver giften damit es frei ſei und ähnliche Fälle
Auch mancher Schülerſelbſtmord iſt ſicher nur das ſchauerliche Ende
einer allmählich gewachſenen Geiſtesſtörung

Unter den Urſachen der Nerven und Geiſteskrankheiten im
Jugendalter ſind hervorzuheben erbliche Belaſtung be
ſonders verderblich wenn die Mutter die Krankheitsträgerin war
nervöſe Störungen Alkoholismus Entartung veranlaßt

durch eine laſterhafte Umgebung des Jugendlichen Nach
ahmungsneuroſe man denke z B an das Auftreten epilep
tiſcher Krämpfe in einer Schar Kinder ü bermäßige
geiſtige Anſtrengung die das Gehirn überreizt und
ſchwächt

Die genannten Urſachen weiſen auch Wege zur Vorbeugung
und Heilung

Bei den jungen Kranken muß eine mediziniſch pädagogiſche
Behandlung eintreten die vom Erzieher und Arzt beſtimmt im
einzelnen ſehr verſchieden vor allem dem Grundſatze folgt Den
Körper ſtärken die geiſtigen und ſittlichen Kräfte in geſunde
Bahnen lenken und dabei nach beiden Richtungen Vermeidung
jeder Ueberbürdung Das Wichtigſte aber bleibt Geſunde
Eltern geſunde Kinder Dieſe Wahrheit ſollten ſich die
Erwachſenen in ihrer Lebensführung ſtets vor Augen halten und
bedenken daß auch auf dieſem Gebiete das ernſte Wort gilt Die
Sünden der Väter werden heimgeſucht an den Kindern

Der Handelsminiſter über die Sicherung der
Bauforderungen

Der Handelsminiſter hat auf die von der Handwerks
kammer Berlin gewünſchte Jnkraftſetzung des 2 Teils des
Geſetzes über die Sicherung der Bauforderungen für die Stadt
Berlin und deren Umgebung unter dem 11 April d J in
einem längeren Erlaß zunächſt ablehnend geantwortet und auf
die tätige Mitwirkung der Handwerker bei
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zu haben als vielmehr aus dem zu keiner Zeit ſeines Lebens
gänzlich vertilgten enthuſiaſtiſchen Glauben an die Möglichkeit
da wohin ihn das Schickſal geführt den Punkt zu finden von
dem aus das Unerhörte in das Leben zu rufen wäre Und ſo
erſcheint denn auch ſein Leben in ſeiner eigenen Schilderung
im ganzen wie eine ruheloſe Wanderſchaft nach dem Unbe
kannten Zuweilen verliert der Leſer in dieſem Labyrinthe
von Wanderungen faſt den Faden der Wanderer ſelbſt
aber ſchreitet ſeines Weges unbeirrt weiter das Auge feſt auf
den Stern gerichtet dem er vertraut

Auch in der Entſtehung ſeiner Werke ſpielt dies wenn
man will abenteuerliche myſtiſch bedeutende Element vielfach
hinein Jm September 1853 befand ſich Wagner in höchſt
üblem Zuſtande in Spezia Ganz erſchöpft wirft er ſich auf
ein hartes Ruhebett um den Schlaf zu erwarten Er kam
nicht dafür verſank Wagner in eine Art von ſomnambulen
Zuſtand in welchem ich plötzlich die Empfindung als ob ich
in ein ſtark fließendes Waſſer verſänke erhielt Das Rauſchen
desſelben ſtellte ſich mir bald im muſikaliſchen Klange des
Es Dur Akkordes dar welcher unaufhaltſam in figurierter
Brechung dahinwogte dieſe Brechungen zeigten ſich als melo
diſche Figurationen von zunehmender Bewegung nie aber ver
änderte ſich der reine Dreiklang von Es Dur welcher durch
ſeine Andauer dem Elemente darin ich verſank eine unend
liche Bedeutung geben zu wollen ſchien Mit der Empfindung
als ob die Wogen jetzt hoch über mich dahinbrauſten erwachte
ich in jähem Schreck aus meinem Halbſchlaf Sogleſch erkannte
ich daß das Orcheſtervorſpiel zum Rheingold wie ich es in
mir herumtrug doch aber nicht genau hatte finden können
mir aufgegangen war Merkwürdig iſt in gleicher Weiſe
auch die wenn nicht gerade erſte Entſtehung ſo doch erſte
Formulierung der ParſifalJdee Unter quälenden Verhält
niſſen ſtand im April 1857 die Ueberſiedelung in das Schweizer
Aſyl bevor Da ward es im letzten Augenblick ſchönes Früh

lingswetter alles ließ ſich froh an und Wagner konnte ſich zum
erſten Male auf die Zinne ſeines Häuschens ſetzen um der
langerſehnten Stille zu genießen Da fiel ihm bei daß heute
Karfreitag ſei und mit der Erinnerung an Wolframs Parſifal
verknüpft trat dieſe Vorſtellung ſo überwältigend in ſein Be
wußtſein daß er ſchnell von dem Karfreitagsgedanken aus ein

Drama konzedierte und ſofort mit wenigen Zügenſcheig ſtiggierte In derlei Zügen ſpricht ſich dag was wir

dem Vorgehen der Behörden hingewieſen Jn dem
Erlaß heißt es wörtlich

Nach den eingehenden Ermittlungen des königlichen Polizei
präſidenten hat der Bauſchwindel hier letzthin keine
bedeutende Rolle geſpielt Wo hier und da unzu
verläſſige Bauunternehmer ermittelt ſind iſt es den Polizei
behörden gelungen auf Grund des S 35 Abſ 5 der Gewerbe
ordnung gegen ſie vorzugehen So ſind im Landespolizeibezirke
Berlin bereits 15 Klagen auf Unterſagung des Gewerbebetriebs
erhoben worden und in einer weiteren Zahl von Fällen ſchweben
die Ermittlungen Nach dieſen Ergebniſſen können wir einſt
weilen die Möglichkeit nicht als ausgeſchloſſen anſehen daß es
auch ohne Einführung des II Teils des Geſetzes vom 1 Juni
1909 gelingen werde unzuverläſſige und ſchwindelhafte Elemente
wo ſie vorhanden ſind aus dem Bauunternehmerſtande zu ent
fernen und dadurch zu einer vollſtändigen Geſundung der Ver
hältniſſe auf dem Berliner Baumarkte zu gelangen Dieſes Ziel
wird allerdings nur dann erreicht werden können wenn die
Bauhandwerker ſelbſt das Vorgehen der Behörden mit allen
ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln unterſtützen Dazu gehört
in erſter Linie daß ſie nach Möglichkeit jeden Fall der Zuwider
handlung gegen den 1 Teil des Reichsgeſetzes vom 1 Juni 1909
zur ſtrafgerichtlichen Verfolgung bringen Bauhandwerker die
durch leiſtungsunfähige Unternehmer Ausfälle erleiden müſſen
zu dieſem Zwecke ſofern ein begründeter Verdacht oder unge
nügende Führung des Baubuchs auf vorſchriftswidrige Ver
wendung des Baugeldes vorliegt und der Schwindelunternehmer
ſeine Zahlungen einſtellt d h ſeine fälligen Verbindlichkeiten
nicht erfüllt der Staatsanwaltſchaft Anzeige machen Weiter iſt
ihnen dringend zu empfehlen jede Schädigung durch unzuver
läſſige Bauunternehmer zur Kenntnis der zuſtändigen Behörde
zu bringen An ſolcher tätigen Mitwirkung der Hand
werker hat es bisher gefehlt Bei Anfragen der Behörden
haben die angeblich geſchädigten Handwerker mit ihren Angaben
außerordentlich zurückgehalten Auch die Handwerkskammer
ſelbſt hat wie uns der Herr Polizeipräſident berichtet deſſen
wiederholtem Erſuchen um Uebermittlung geeigneten Materials
bislang nicht entſprochen

Ein Genoſſe gegen die Obſtruktion
z Gegen den Verſuch einer ſozialdemokratiſchen Obſtruk

tion bei der Beratung der Reichsverſicherungsord
nung hat ſich der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Frank in einer Verſammlung in Kannſtatt ausgeſprochen
Er erklärte w der Voſſiſchen Zeitung geſchrieben wird

Wenn es nach der jetzigen Geſchäftsordnung möglich wäre
erfolgreich Obſtruktion zu treiben um die im Entwurf der
Reichsverſicherungsordnung vorgeſehene Entrechtung der Arbeiter
zu verhindern ſo wären die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
pflichtvergeſſen wenn ſie nicht mit allen Mitteln auch denen der
Obſtruktion gegen den Entwurf vorgehen würden Aber bei
der jetzigen Geſchäftsordnung ſei jeder Verſuch einer Obſtruktion
ausſichtslos Jede Mehrheit könne es bewirken daß nach der
jetzigen Geſchäftsordnung das Wort zur Geſchäftsordnung rer
weigert werden könne Die Sozialdemokratie werde daher bei
der Beratung der Reichsverſicherungsordnung die Aufgabe
haben aüch ohne Obſtruktion mit aller Kraft darauf hinzu
arbeiten daß Paragraph auf Paragraph des Entwurfs mit
Gründlichkeit und Sorgfalt behandelt werde

Schärfere Bewachung der Grenzen
Als Folge des an der belgiſchen und hollän

diſchen Grenze zunehmenden Schmugglerunweſens wurde
von der preußiſchen Behörde eine ſchärfere Ueberwachung der
Grenzſtationen angeordnet auch wurde beſtimmt daß Grenz
aufſichtsbeamte ihren Dienſt in Zivilkleidern machen
können Jn den letzten Tagen wurden wieder mehrere
Schmuggler abgefaßt die Streichhölzer und Zigaretten in
größeren Poſten über die Grenze ſchaffen wollten

g Deſſau 27 April Telegramm Zur Aufgabe der
Kandidatur Witting im Reichstagswahlkreiſe Anhalt I die
von Herrn Geheimrat Witting ſchon vor einiger Zeit angezeigt
worden iſt wird mir mitgeteilt daß dies keineswegs die Auf
gabe der Kandidatur überhaupt bedeutet ſondern lediglich
einen Wechſel in der Perſon des Kandidaten Wie ich
weiter erfahre kandidiert Herr Geheimrat Witting in einem
Wahlkreis des Oſten s der ſicherer nationalliberaler
Beſitzſtand iſt

im ſokratiſchen Sinne das Dämoniſche an Wagner nennen
ſcharf aus Bekennt er doch auch ſelbſt daß er ſchon in
früheſten Jahren die Muſik durchaus nur als Dämonium als
eine myſtiſch erhabene Ungeheuerlichkeit habe auffaſſen können
während alles Regelhafte ſie ihm durchaus zu entſtellen ſchien
es iſt daher gekommen daß ſeine muſikaliſche Ausbildung ſich
nur mühſam und ſtockend entwickelte bis der treffliche Wein
lich ihn in ſeine Zucht zu nehmen vermochte Charakteriſtiſch
iſt auch daß ſich Wagners Lebenslauf weniger in organiſchem
ſtillen Wachstume als durch Exploſionen entwickelte Zu den
merkwürdigſten Exploſionen dieſer Art gehört die von ihm
höchſt anſchaulich geſchilderte wilde Studentenzeit eine Zeit
der Flegeljahre ſtrikteſter Obſervanz worin das gärende Weſen
des Jünglings ſich offenbar überſchüſſiger Stoffe zu entledigen
hatte Und zuweilen geſchieht es daß jenes Doppelbewußtſein
von dem wir andeutend ſprachen jene Unterſchiedlichkeit des
äußeren und inneren Menſchen Wagner offen erſcheint Ein
ſolcher Moment war der jener unſeligen Trauung mit Minna
Planer 24 November 1836 Unter den unwürdigen Ver
hältniſſen dieſer Trauung war es dem Bräutigam wie durch
eine Viſion klar daß ſein Weſen von zwei übereinander
fließenden Strömungen beherrſcht wurde die obere der
Sonne zugewendete riß mich wie einen Träumenden fort wäh
rend die untere in tiefem unverſtändlichen Bangen meine
Natur gefeſſelt hielt

Wohl war dieſes Bangen gerechtfertigt Dieſe übereilte
Heirat ſollte ein Quell tiefer Leiden für Wagner werden
Rückhaltlos breitet er die ganze Tragödie ſeines Ehelebens vor
uns aus im ganzen muß man ſagen ein klägliches Schau
ſpiel inſofern eben der 23jährige Muſikdirektor ſich mit einem
Geſchöpfe verbunden hatte das bei manchen Vorzügen doch
ohne alle innere Beziehung zu ihm war und ſeine Geiſtes
und Bildungsintereſſen nicht verſtehen konnte Gar bald
folgten bittere Szenen Untreue Wiederverſöhnung neue
Szenen Entfremdung und ſo fort bis zum traurigen Ende
Wagner bekennt ſich nicht ſchuldfrei er hebt beſonders hervor
daß er durch ſeine große Heftigkeit und die Stärke ſeiner Aus
drücke ſich ins Unrecht geſetzt dann ſich dadurch genötigt ge

habe zurückzuweichen und um Verzeihung zu bitten wo
urch er denn in der Mehrzahl dieſer Szenen als der Beſiec e

das eheliche Schlachtfeld verließ das Minna zu behaupten
wußte Zu dieſem Eheelend der ganze Jammer wirtſchaftlicher

u

l

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Acchilleion 27 April wird gemeldet Der Kaiſer

begab ſich heute früh zu Fuß über Perama und Canone nach
Garitza wo die Ausgrabungen nunmehr mit reichlich ver
mehrten Arbeitskräften fortgeſetzt werden Auch die Kaiſer
die Prinzeſſin und der Kronprinz von Griechenland mit Gemabſlin
und Brüdern erſchienen in Garitza Außer den Profeſſoren Doerp
feld und Karo waren anweſend die Mitglieder einer Kommiſſion
der griechiſchen Regierung zur Vornahme der nötigen Expre
priationen nämlich der Direktor des Nationalmuſeums in Athen
Prof Stais der Direktor des Müngzkabinetts in Athen Pro
Svoronos der Profeſſor der Archäologie der Univerſität
Athen Tſuntas Gefunden wurden unter anderem klein
Bruchſtücke von Säulen und ein kleiner weiblicher Kopf aus
Terracotta vermutlich von einem Weihgeſchenk herrührend
Frühſtückstafel war auf der Hohenzollern

Prinz Carol von Rumänien der älteſte jetzt 17jährige
Sohn des rumäniſchen Kronprinzen wird ſich wie uns aus Bukg
reſt gedrahtet wird im Herbſt nach Berlin begeben um zur
militäriſchen Ausbildung in ein Garderegiment eingereiht
zu werden

Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus Rom Die
ſchmerzhafte Geſchwulſt hat ſich auch dem anderen Fuße
des Papſtes mitgeteilt trotzdem finden Privatempfänge ſtatt

Erkrankung des württembergiſchen Thronfolgers Herzog
Albrecht der Thronfolger von Württemberg iſt ſeit längerer
Zeit erkrankt und mußte ſich aus dieſem Grunde auch von den
Feierlichkeiten aus Anlaß der Silberhochzeit des Königspaares
fernhalten Das Unwohlſein ſcheint ziemlich hartnäckiger Natur
zu ſein denn der Herzog muß auch heute noch das Zimmer hüten
wenn es ihm auch ſeit kurzem geſtattet iſt das Bett zu verlaſſen
Es handelt ſich um eine ſtarke Erkältung die mit einer jetzt
behobenen Nierenentzündung verbunden war Die Gerüchte von
einer angeblichen Rikotinvergiftung werden von einge
weihter Seite als unzutreffend bezeichnet

Der Kardinal als Jagdherr König Friedrich
Auguſt von Sachſen begibt ſich auf Einladung des Kardinals
Kopp zur Jagd nach Ziegenhals und Mariahilf ie Rückkehr
erfolgt am Sonnabend Am Mittwoch den 3 Mai empfängt der
König den Beſuch des Großherzogs von Mecklenburg
Schwerin

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Benediktinerorden kaufte einem Telegramm aus

Düſſeldorf zufolge vorbehaltlich der Genehmigung ſeiner Nieder
laſſung das alte Schloß jetzt Strfanſtalt nebſt Kirche auf
Michaelsberg von der Stadt Siegburg für 125 000 Mark
Die Gemeinde Ven rath kaufte das Schloß Benrath mit Park
für 1 Millionen Mark die Zahlung erfolgt in drei Raten
Die Techniſche Hochſchule in Braunſchweig verlieh dem Jnhaber
der Verlagsfirma Vieweg u Sohn Bernhard Tepelmann die
Würde eines Dr Jng h c wegen der Verdienſte die ſich die
Firma durch Herausgabe mathematiſcher naturwiſſenſchaftlicher
und techniſcher Werke erworben hat Die Firma Vieweg überwies
der Univerſität Göttingen 10 000 Mark und der Jnvalidenkaſſe der
Firma 20000 Mark Bei der land wirtſchaftlichen Genoſſen
ſchaftskaſſe in Langendernbach Naſſau hat ſich ein Fehl
betrag von über einer halben Million Mark her
ausgeſtellt Der Rendant Schneider hat bekanntlich durch Selbſt
mord geendet Es ſcheint daß ihn nicht allein die Schuld trifft
Der Schaden muß durch die Mitglieder gedeckt werden wobei viele
kleine Leute bluten müſſen Jeder Genoſſe ſoll 750 Mark nach
zahlen Jm Dorfe Pfeilsdorf Kreis Brieſen ſind in den
Familien mehrerer Arbeiter die ſchwarzen Pocken amtsärzt
liſt feſtgeſtellt worden Die Krankheit iſt durch eine kürzlich aus
Rußland eingewanderte Witwe eingeſchleppt worden Alle
Vorſichtsmaßregeln gegen Weiterverbreitung wurden getroffen

Iusland

Die koliforniſche Dynamitaffäre
Aus Newyork meldet das B
Die wegen des Dynamitattentats in Los An

geles auf die Kaliforniag Times verhafteten Arbeiterführer
James und John MacNamara ſowie Mac Manigle der
ein Geſtändnis abgelegt hat trafen in Los Angeles ein Jm
dortigen Gefängnis erfuhren die beiden Brüder erſt gegen
ſeitig ihre in Jndianapolis erfolgte Verhaftung Die Bevölke

Not der ja Wagner bis auf die Höhe ſeines Lebens gefolgt
iſt Der Leſer der Erinnerungen wird mit dieſen Nöten
gründlich vertraut gemacht und er weiß oft nicht ob er mehr
in Erſtaunen geraten ſoll über die unerhörten Zumutungen
die das Leben dieſem Manne ſtellte oder über die Spannkraft
mit der er darüber hinwegkam Doch gibt es Momente wo
wie dem Helden dieſes Lebensromanes ſo auch dem Leſer der
Atem beinahe auszugehen droht und er keine Hoffnung mehr
vor ſich ſieht Solch ein Moment iſt jener des erſten Pariſer
Aufenthaltes als Wagner am tiefſten Punkte der Hilfloſigkeit
angelangt die Kulſarbeit des Klavierauszuges und der Arran
gements von Donizettis Favoritin übernahm um die von
Schleſinger dafür bewilligten 1100 Franken zu verdienen

Oder nicht viel ſpäter der Tag da Wagner von Meudon wo
er Wohnung genommen hatte ſich nach Paris hineinſchleppte
um 5 Franken aufzutreiben aber ohne den mindeſten Erfolg
den beſchwerlichen Weg wieder zurückmachen mußte und als
einer nach dem anderen ſeiner Hausgenoſſen mit dem gleichen
Jammer heimkehrte Aber wenn dann ein Unerwartetes ge
ſchah und war es ſelbſt nur daß Bäcker und Fleiſcher auf
Kredit lieferten ſo ſchien für den Augenblick alles über
wunden Das Leben heiter die Kunſt ernſt Das Gegen
gewicht gegen dieſen ewigen Geldjammer bildet dann aller
dings die Beobachtung wie Wagner immer wieder Freunde
und Gönner gefunden hat die einſprangen ſich für ihn ver
pflichteten ihn hielten und förderten

Ehejammer Wirtſchaftsnot das ſind zwei Leik und
Leidmotive dieſer Erinnerungen Der Abſchluß des Buches
bringt die Auflöſung beider Kurz aber ergreifend wird ge
ſchildert wie Wagner im November 1863 mit Coſima in
Berlin ſpazieren fuhr Wir blickten uns ſtumm in die Augen
und ein heftiges Verlangen nach eingeſtandener Wahrheit
übermannte uns zu dem keiner Worte bedürfenden Bekennt
niſſe eines grenzenloſen Unglückes das uns belaſtete Uns
war Erleichterung geworden das Unglück ſollte ſich ſpäter
in höchſtes Glück wandeln Jm nächſten Jahre aber an einem
Maitage war es als der Sekretär des neuen Bayernkönigs
Ludwig in Stuttgart bei Wagner eintrat um ihm zu melden
daß dieſer fürſtliche Freund ihn ins künftige aller gemeinen
Lebensſorgen zu überheben gedenke Das von Wagner ſtetserwartete Unerhörte nun war s geſchehen doppel erfüllt

Hier ſchließen Wagners Erinnerungen ab 4
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eles empfing die Verhafteten ruhig Derſten ktcärt die Auslieferung
Er iſt der Meinungn er Prozeß in Jndianapolis e inden müſſe und erklärt

ng von Los An
Staatsanwalt von erkleStaeerhafteten für geſetzwidrig

die Verhaftung des Detektivs und des kaliforniſchenfeſtaatsanwalts für gerechtfertigt Der Detektiv
Zurns der gleichfalls wegen Entführung verhaftet wurde

tlärt die Beweiſe gegen die Arbeiterführer ſeien erdrückend
nd lehnt die Ausſage vor den Großgeſchworenen von x
dianapolis ab Die Arbeitervereinigungen des ganzen Landes
Jeſtreiten die Koſten der Verteidigung Mac Namaras und der
Perfolgung ſeiner Entführer

Der abgeſagte Beſuch König Pekers

Die Abſage des Beſuches König Peters hat
in einem Teile der Wiener Preſſe und zwar in der vom
Auswärtigen Amt unabhängigen Preſſe peinliche
Ueberraſchung hervorgerufen Namentlich die Tat
ſache daß das Aus wärtige Amt um aus einer pein
lichen Situation herauszukommen eine Kran k h eit des
gaiſers vorgeſchützt hat die tatſächlich nicht beſteht
hat direkt aufregend gewirkt Graf Aehrenthal wird
wegen ſeiner Politik in der unabhängigen Preſſe heftig an
gegriffen Die Arbeiterzeitung ſchließt ihren Leit
artikel mit den Worten Aehrenthal hat ſich beim König
den er vor kurzem noch durch ſeine Leute als Königsmörder
brandmarken ließ einen Refus geholt Der Mann der Graf
wurde als uns Deutſchland aus den Annektionsnöten in
die wir durch ſeine Staatskunſt hineingeraten waren her
ausgehauen hat iſt wohl nun reif zur Fürſtenwürde oder
welchen Erfolg ſeiner Politik will man noch abwarten
Nicht minder ſcharf äußert ſich das Neue Wiener
Journal indem es erklärt das Auswärtige Amt wird
ſeine lapidare Blamage ſchwerlich ertragen Es iſt
mehr als peinlich daß es eine rieſige Niederlage mit einer
Berufung auf den Geſundheitszuſtand des Kaiſers zu decken
ſucht Die peinliche Affäre dürfte auch zur Folge haben daß
der ſerbiſche Miniſter des Aeußern Milowano witſch
noch im Laufe dieſes Jahres die Leitung der auswärtigen
Politik Serbiens niederlegt Dr Milowanowitſch ſoll Ge
ſandter in Berlin werden

Jn Berlin
iſt man an den maßgebenden Stellen über die Abſage des
Beſuches des Königs Peter in Budapeſt nur durch die
Preſſenachrichten orientiert Was den Beſuch des Kö
nigs von Serbien in Berlin anbelangt ſo wird
ausdrücklich hervorgehoben daß man bisher nur über den
Wunſch des Königs nach Berlin zu kommen informiert
war daß aber die näheren Einzelheiten des Beſuches noch
gar nicht offiziell in Angriff genommen worden
waren

Man zeigt ſich wie gemeldet wird im Belgrader
Publikum mit dem Scheitern des Reiſeplanes König Peters
im allgemeinen zufrieden weil man hier die ganze
Reiſe als verfrüht betrachtet hat Andererſeits faßt man
die Tatſache daß Kaiſer Franz Joſef trotz der durch Un
päßlichkeit motivierten Abſage in der Nähe von Budapeſt
Aufenthalt nimmt wo der Empfang ſtattfinden ſollte als
einen un freundlichen Akt auf Es wird ins
beſondere darauf hingewieſen daß die ſerbiſche Regierung
ſich für die Reiſe entgegen der leidenſchaftlichen Oppoſition
im Lande voll eingeſetzt hat

Die ruſſiſche Sondergeſandtſchaft
Wie man uns aus Rom meldet wird dort in der erſten

Maiwoche eine ruſſiſche Militärmiſſion unter
Führung des Großfürſten Boris eintreffen um dem italie
niſchen Königspaar die Glückwünſche des Zaren anläß
lich der Jubelfeier zu überbringen

Gegen die Chinafurcht
Aus Petersburg wird gemeldet
Der Expräſident der Duma Gutſchkow der gegen

wärtig zu Jnformationszwecken im fernen Oſten weilt äußertſich dahin daß nach den von ihm geſammelten Material an
kompetenten Stellen zurzeit dort durchaus keine Kriegs
gefahr vorhanden iſt Weder die militäriſchen noch die all
gemeinen Kulturfortſchritte geſtatteten China eine aktive
Politik Selbſt etwaige Maſſenausſchreitungen würden an
dieſer Lage nichts ändern

Türkiſcher Erſolg in Albanien
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Die Truppen zerſtörten am 19 d M bei Mihtepe die

gegen Guſinje aufgeführten Verſchanzungen der Rebellen
ſchlugen dieſe und beſetzten Mihtepe Die türkiſche Regie
rung hat der Bahnverwaltung Anweiſung gegeben elf wei
tere Bataillone Truppenverſtärkungen die
aus Kleinaſien in Saloniki eingetroffen ſind unverzüglich nach
Albanien zu befördern

J

Falle und Umgebung
Salkle a S 28 April

Schenkungen für die ſtädtiſchen Muſeen
Von der Direktion des ſtädtiſchen Muſeums wird

uns geſchrieben Daß die beiden ſtädtiſchen Muſeen von der
Anteilnahme immer weiterer Kreiſe getragen werden
ſpricht ſich nicht nur in der großen Zahl der Beſucher beider

mmlungen aus während der beiden Oſtertage z B iſt
allein das Muſeum in der Moritzburg trotz des verlockend
ſchönen Wetters von mehr als vierhundert Perſonen beſucht
worden erfreulicherweiſe gibt ſich dieſes Intereſſe an
dem Gedeihen der Muſeen auch in den immer zahlreicher
eingehenden Schenkungen zu erkennen

Abgeſehen von den größeren Spenden die dem Muſeum
bei Gelegenheit der Verſteigerung der berühmten Kunſt
ammlung des verſtorbenen r von Lanna für Ana zur Verfügung geſtellt wurden über dieſe Ankäufe

wird demnächſt ausführlicher berichtet werden ſind während
der letzten Woche noch verſchiedene Einzelgaben zu verzeichnen

Das oritzburgmuſeum erhielt zum Geſchenk von
Herrn Guſtav Voigt eine mit Streublümchen und einem
Eondſchaftsmedaillon bunt bemalte Milchglasflaſche aus dem
Ende des 18 Jahrhunderts von Se Großkaufmann

Haenert eine Reihe von fünf Bleimedaillen die ſich
ſämtlich auf Halleſche Ereigniſſe beziehen von Herrn Geheim
rat Prof D Schmidt Rimpker eine ruſſiſche Bronze
medaille aus der Mitte des 19 Jahrhunderts

Noch bedeutſamer aber als dieſe willkommenen Gaben
ſind die Geſchenke die die moderne nſtſammlung im M ul

ſeum am Großen Berlin erhielt Noch vor nicht langer
Zeit mußte an dieſer Stelle darauf hingewieſen werden wie
ſehr eine Vermehrung unſeres Beſitzes an modernen Skulp
turen zu wünſchen ſei Nun find ſogleich drei Kleinbildwerke
und eine Monumentalſkulptur von bedeutendem Werte dem
Muſeum von freundlichen Stiftern geſchenkt worden

Anläßlich des wohlgelungenen Wettbewerbes Der feſtlich
gedeckte Familientiſch überwieſen die Herren Tauſch und
Groſſe unſerem Muſeum zwei buntglaſierte leidenſchaftlich
apart bewegte Tänzerinnenfiguren aus glaſiertem Steingut
nach dem Modell der Wiener Werkſtätten Die Figuren die
auf dem Leſetiſch des Muſeums proviſoriſch Aufſtellung ge
funden haben geben einen ſehr guten Begriff von der ſtark
dekorativen Abſicht der modernen keramiſchen Kleinplaſtik die
in ihrer Weiſe mit der glänzenden Porzellankunſt des 18 Jahr
hunderts gelegentlich nicht ohne Erfolg konkurriert

Herr Karl Robert Langewiſche ſchenkte die Figur
eines Bogenſchützen in Bronzeguß von dem Berliner Bild
hauer Hans Luetkens Da das Werk noch nicht ausgeſtellt
werden konnte verſparen wir ein näheres Eingehen auf ihre
künſtleriſche Bedeutung vorläufig

Endlich das wertvollſte Geſchenk Herr Profeſſor Dr
Schmids erwarb von demſelben Hans Luetkens für unſer
Muſeum die Kalkſteinſkulptur eines weiblichen Jdeal
porträts Mit nackten Schultern ein in großen Zügen
aus dem Stein gehauenes Gewandſtück mit der Linken vor
der Bruſt zuſammenfaſſend ragt die edle Bildung des ſchönen
Rückens aus dem flächig zugehauenen Steinblock Jn ſtolzer
Wendung iſt der Kopf mit klaſſiſch geſchnittenen Zügen über
die linke Schulter in das Profil geſtellt

Es iſt ein Werk ganz ſo wie unſere Sammlung moderner
Kunſtwerke es fordert Jn ſeiner ſtillen Größe und edlen
Einfalt paßt es ſich vortrefflich den lebhafteren modernen Ge
mälden an von ihrer leuchtenden Farbigkeit gehoben und die
Wirkung der Gemälde ſelbſt zu größerer Ruhe zuſammen
faſſend Auch bei der Betrachtung dieſes Bildhauerwerkes
aber drängt ſich wieder die Empfindung auf daß es ebenſo wie
unſere koſtbaren modernen Gemälde zu voller Wirkung erſt
in würdigen neuen Räumen kommen wird

Aufführung im Hef der Morißburg
Wie wir erfahren ſoll auch dieſes Jahr im Hofe der

Moritzburg unter freiem Himmel eine Theakeraufführung
veranſtaltet werden Die reizende Aufführung von Roſtands
Die Romantiſchen die die Freie Studentenſchaft im ver

gangenen Jahre veranſtaltete ſteht noch in beſter Erinne
rung So darf man auch der diesjährigen Aufführung mit
frohen Erwartungen entgegenſehen

Zur Aufführung ſollen gelangen Goethes Schäfer
ſpiel Die Laune des Verliebten und Herbſt
za uber von Rudolf Presber Die Veranſtaltung wird
von zwei beliebten Mitgliedern des Stadttheater die leider
mit Ende dieſer Saiſon aus dem Verband der hieſigen
Bühne ausſcheiden arrangiert Dr Paul Tyndall und
Hellmuth Pfund Außer dieſen beiden werden noch die
Damen Johanna Zimmermann und Lotte Voß mit
wirken

Ferienkurse an der Universität Halle
Jn einer kürzlich von dem Preußiſchen Verein für das mittlere

Schulweſen in Halle einberufenen Verſammlung hat Herr Rektor
Dr Männel Halle den Wunſch ausgeſprochen es möchten an
unſeren Univerſitäten Kurſe eingerichtet werden in denen für eine
geeignete Fortbildung der Lehrer Sorge getragen würde Wir
möchten unſererſeits dieſen Wunſch voll und ganz unterſchreiben

Seit Jahren haben eine Anzahl von deutſchen Univerſitäten
Ferienkurſe Greifswald Marburg Jena Leipzig und Berlin
haben mit ihren Ferienkurſen die beſten Erfahrungen gemacht
Der Täglichen Rundſchau zufolge haben die Vorleſungen von Prof
D Herrmann Schulrat Lic Kabiſch und D David Koch
in dem letzten Theologiſchen Ferienkurſus an der Berliner Univer
ſität 320 Teilnehmer zumeiſt Lehrer und Geiſtliche belegt Gleiche
günſtige Reſultate haben auch die Ferienkurſe an den anderen
Univerſitäten aufzuweiſen desgleichen die Vortragszyklen an der
Berliner Handelshochſchule an der Poſener Akademie und dem
Frankfurter Hochſtift

Die Lehrerſchaft der Provinz Sachſen würde zweifellos
die Errichtung von Ferienkurſen an unſerer Alma mater mit
Freuden begrüßen da es ihr leider noch immer nicht ermöglicht iſt
die eigentlichen Vorleſungen zu beſuchen obwohl zahlreiche Päda
gogen wie der verſtorbene Paulſen der Jenenſer Rein
Gurlitt und Pens und Politiker der bürgerlichen Linken die
Zulaſſung von ſeminariſtiſch gebildeten Lehrern zu den Univerſi
täten auf das angelegentlichſte befürwortet haben Es ſei hier
nur erinnert an die Ausführungen von Juſtizrat Dr Junck
Leipzig auf dem nationalliberalen Parteitag in Kaſſel und des
wackeren Kämpfers für das Volksſchulweſen Heimburger
an die Worte der Volksparteiler Dr Schepp und des Juſtizrats
Caſſe l Von einer Einrichtung ſolcher Ferienkurſe für die in
erſter Linie Vorleſungen über religionsgeſchichtliche Fragen zeit
genöſſiſche deutſche franzöſiſche und engliſche Literatur Phonetik
und Stimmbildung Volkswirtſchaftliches in Betracht kämen ver
ſprechen wir uns auch daß ſie dazu angetan ſind ältere Akademiker
in Amt und Würden mit den wichtigſten wiſſenſchaftlichen Fragen
der Gegenwart bekannt zu machen und ſie zu wiſſenſchaftlichen
Arbeiten anzuregen Derartige Vorleſungen ſind aber auch für
die Volks und Mittelſchullehrer eine große Erleichterung das auf
den Seminaren erworbene Wiſſen zu erweitern und zu vertiefen

Bereits im Vorjahr wurde in den großen Ferien auf Anregung
des Herrn Geheimrat Prof Dr Conrad eine Reihe von popu
lär wiſſenſchaftlichen Vorträgen aus dem Gebiete der Volkswirt
ſchaft der Finanzwiſſenſchaft und der Statiſtik an der hieſigen Uni
verſität gehalten die ſich einer zahlreichen Teilnahme aus den
verſchiedenſten Klaſſen der Bevölkerung zu erfreuen hatten
Hoffentlich ermutigt dieſer Verſuch auch andere Dozenten unſerer
Hochſchule nach dem Vorbild der von uns erwähnten Univerſitäten
auch hier in Halle Ferienkurſe einzurichten

Zur Maifeier
iſt zu berichten Der Verband der Metallindu
ſtriellen von Halle und Umgegend hat auch in dieſem
Johre ſeinen Mitgliedern zur Pflicht gemacht ſolche Ar
beiter die am 1 Mai unentſchuldigt der Arbeit fernbleiben
bis auf weiteres nicht zu beſchäftigen

Die hieſigen Bau arbeiter haben beſchloſſen am
1 Mai zu feiern

Der Strombauſiskus gegen das Bader
in der Saale

Die Kläger Schönemann Birnſtiel Karl Nico
lai Wilhelm Nicolai Hoffmann und Krauſe ſind
Beſitzer öffentlicher Bade anſtalten in Halle a
die ſie in dem jetzigen Umfange bereits ſeit dem Jahre 1864 be
ſitzen Jm Frühjahr 1907 hat der Strombaufiskus die
Genehmigung zum Wiederaufbau der Badehäuſer plötzlich unter
ſagt Und zwar hat er ſich hierbei auf den S 42 Teil II Titel 15
des Allgemeinen Landrechts geſtützt wo beſtimmt iſt daß Wäſſer
aus öffentlichen Strömen ohne Erlaubnis des Staates nicht ab
geleitet werden dürfen und auch die Errichtung von Waſch oder
Badehäuſern ohne Erlaubnis des Staates nicht geſtattet iſt Die
Kläger haben deshalb im ordentlichen Klagewege die Feſtſtellung
begehrt daß ſie berechtigt ſeien auf der Schiffsſaale Badeanſtalten
in dem bisherigen Umfange zu halten Dem Einwande der Er
ſitzung hat der Fiskus entgegengehalten daß durch polizei
liche Beſtimmungen die Erlaubnis des Fiskus zurückge
nommen werden könne Deshalb hätten die Kläger auch nicht das
Recht den Fiskus privatrechtlich auf Schadloshaltung in Anſpruch
zu nehmen

Landgericht Halle und Oberlandesgericht
Naumburg haben im Sinne der Kläger erkannt Jn den
Entſcheidungsgründen bejaht das Oberlandesgericht
zunächſt die Zuläſſigkeit der Feſtſtellungsklage und erklärt dann
weiter daß die Kläger zwar auch jetzt ſchon imſtande ſeien ihre
Anſprüche in Form einer Leiſtungsklage geltend zu machen Der
beklagte Fiskus habe aber von Zwangsmaßregeln abgeſehen Des
halb hätten die Kläger Intereſſe an der alsbaldigen Feſtſtellung
ob ihnen das Recht zuſtehe die Vadeanſtalten weiter zu behalten
Gemäß des Artikels 65 des Einführungsgeſetzes zum Bürgerlichen
Seſetzbuche iſt die Frage der Berechtigung der Anlegung von Bade
anſtalten in öffentlichen Strömen allein nach dem Allgemeinen
Landrecht zu beurteilen Jedoch iſt wie das Oberlandesgericht
weiter ausführt mit einer früheren Entſcheidung des Reichsgerichts
davon auszugehen daß Badeanſtalten in öffentlichen Flüſſen nutz
bares Regal find das nach dem Allgemeinen Landrecht auch von

Privatperſonen durch Erſitzung erworben wer
den kann Eine ſolche iſt dann anzunehmen wenn die Beſitzer
das Recht innerhalb von 30 Jahren ohne Widerſpruch ausgeübt
haben Das ſieht das Oberlandesgericht im vorliegenden Falle als
erwieſen an und kommt deshalb zur Verurteilung des Strombau
fiskus

Die vom Beklagten beim Reichs gericht eingelegte Re
viſion iſt erfolglos geblieben und vom V Zivilfenat des höchſten
Cerichtshofes in allen Sachen zurückgewieſen worden
Akt 3 V 456/10 458, 10 461/10 463/10 Urteile vom

26 April 1911

Herr Dr Paul Tyndall der erſte jugendliche Held un
ſeres Stadttheaters hat wie wir erfahren infolge von
Differenzen mit der Direktion um ſeine Entlaſſung gebeten
und ſie auch erhalten Dr Tyndall deſſen Scheiden man
hier ſehr ungern ſieht hat unter ſehr guten Bedingungen
ein Engagement nach Deſſau ans dortige Hoftheater er
halten als Nachfolger Biedermanns der den Poſten
als Direktor des Stadttheaters in Bromberg übernimmt

Frau Ella Thies Lachmann die am Sonnabend bei dem
Benefiz unſeres beliebten Komikers des Herrn Georg Thies in
der Titelrolle der Regimentstochter im hieſigen Stadt
theater mitwirkt hat früher an verſchiedenen großen Theatern
z B in Königsberg Köln und Hamburg als Koloratur
ſängerin gewirkt Sie hat ſich überall große Erfolge erſungen
und die Königin der Nacht in der Zauberflöte Frau Fluth in
den Luſtigen Weibern ſowie die Regimentstochter ſind nur
einige Sterne aus ihrem reichen Rollenkreiſe Frau Thies Lach
mann hat es auch während ihres Hierſeins bereits verſtanden
ſich weitgehende Beliebtheit als Konzertſängerin und Lehrerin zu
verſchaffen und ihre Mitwirkung dürfte dem Benefiz ihres Gatten
wohl beſonderen Glanz verleihen

Der Bezirksverein Sachſen und Anhalt des Deutſchen Fleiſcher
verbandes hält am 10 und 11 Mai iſt Staßfurt ſeinen 30 Bezirks
tag ab Nach Erledigung des geſchäftlichen Teiles iſt unter an
deren Veranſtaltungen auch eine Einfahrt in das Bergwerk Lud
wig 2 vorgeſehen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr wird Herr Direktor Baer einen Vortrag halten über
das Thema Deutſche Märchen in Wort und Bild
Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Ein Merkblatt für die Händler mit Lebens und Genußmitteln
hat der Verband der Rabattſparvereine Deutſchlands E Sitz
in Bremen der allein 40 000 derartiger Geſchäftsleute zu ſeinen
Mitgliedern zählt herausgegeben Das Merkblatt enthält in ge
drängter Form dasjenige was mit Rückſicht auf die in Frage kom
menden Geſetze die Rahrungsmittelkontrolle und auf kaufmänniſche
Praxis in einem engen Rahmen wiederzugeben war Es ſoll
mit dazu dienen den Geſchäftsmann vor ſtrafrechtlicher Heran
ziehung wegen fahrläſſigen Verſtoßes gegen das Nahrungsmittel
geſetz zu bewahren Sein Jnhalt zerfällt in allgemeine Be
merkungen über Behandlung und Aufbewahrung der Waren und
in beſondere Hinweiſe auf die wichtigſten Lebens und Genuß
mittel Das Merkblatt iſt von einem amtlichen Nahrungsmittel
chemiker geprüft worden

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Berantwortungfür ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesin vollem Umfange der Einſender verantwortl 43

m eRuhm und FKnsehen
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung iſt von verſchiedenen

Seiten eine Lanze für das Anſehen und den Ruhm unſerer Stadt
und auch für deren Repräſentationsfähigkeit gebrochen worden

Um einer Stadt zu Anſehen zu verhelfen muß vor allen
Dingen Wert auf das Ausſehen derſelben gelegt werden Was
ſollen die vielen Fremden die zum Künſtler Konzert erwartet
werden von Halle ſagen wenn ſie das ſchlechte Pflaſter
beſonders der Robert Franzſtraße kennen gelernt

haben Gerade dieſe Straße wird von Fremden ſehr viel deſucht
und es iſt bedauerlich daß ſie nicht allein von dem ſchlechten
Pflaſter ſondern auch von der Saale her die Naſe voll bekommen

Die Ausdü der Saale tragen beſonders dazu beiunſere ſonſt ſo ſchöne Gegend in ſchlechten Geruch gu bringen De



alles fällt auf die Stadt ſelbſt zurück und erſchwert deren Auf
Anſehen Leipzig Dresden Hannover cklimmen zu Ruhm und hauptſächlich der gutenverdanken ihren a z ſchöne Städte

it ihrer StraßenBeſchaffenheit i Shte deſchaffen haben wird doch auch Halle

möglich ſeinDie Anregung muß von oben alſo vom Magiſtrat erfolgen

i i flaſterungund dieſem legen wir unſere Bitte um NeupfW ere Straße und Beſeitigung der geſund
heitsſchädlichen Saaledüfte hierdurch nochmals drin
gend aus Herz Mehrere Anwohner der Robert Frangzſtraße

Der Kinderhilfs Blumentag
findet am Mittwoch den 3 Mai ſtatt und jeder hat gewiß den
Wunſch daß dieſer Tag recht feſtlich verlaufen und für den wohl
tätigen Zweck eine recht hübſche Summe einbringen Wge Aus
dem Programm geht nun hervor daß ſchon von 2212 1 Uhr
Platzmuſik ertönen und auch nachmittags allerlei feſtliche Ver
anſtaltungen vor ſich gehen ſollen

Die große Maſſe der Privatangeſtellten iſt nach
Lage der Sache von dieſen Feſtlichkeiten ausgeſchloſſen denn um
dieſe Zeit ſitzen wir alle in den Bureaus Vielleicht bedarf es nur
einer Anregung um auch uns durch Bureauſchluß etwa
um 12 Uhr am Kinderhilfs Blumentage die Teilnahme an den
geplanten Veranſtaltungen zu ermöglichen Sollten die Staats
und ſtädtiſchen Behörden Banken Verſicherungsinſtitute und dergl
mit gutem Beiſpiel vorangehen ſo würde wohl mancher Jnhaber
eines Kontors bereitwillig folgen Auf dieſe Weiſe könnte viel
leicht der Ertrag des Tages eine weſentliche Steigerung erfahren

Ein Privatangeſtellter
Provinzial Nachrichten

Vom Brand in Lindau
Vom Eichsfelde 24 April Die Gründe für die rieſige Aus

dehnung des Brandes in Lindau ſind wie jetzt feſtgeſtellt worden
iſt darin zu erblicken daß auf faſt allen Oberböden der Wohn
häuſer dem beſtehenden Verbot zuwider Futtervorräte Heu
Klee und Stroh gelagert hätten und viele Dächer beſchädigt viele
Dachfenſter und Bodenluken defekt oder ungenügend geſchloſſen
waren ſo daß das Flugfeuer an dem offenliegenden oder durch
Ritzen und ſonſtige Oeffnungen frei heraushängenden Heu und
Stroh willkommene Nahrung fand Dazu die Waſſernot im

Orte
Der Ortsvorſteher Linnekuhl hat ſchon längſt Vorkehrungen

treffen wollen daß bei Feuersgefahr genügend Waſſer vorhanden
ſei er iſt aber mit ſeinen wiederholten Anträgen beim Ge
meindeausſchuß nicht durchgedrungen Vor etwa zwei Jahren
hatte die Bauinſpektion in Northeim die Pläne und Nivellements
aufgeſtellt zur Anlage eines Kanals der die Tageswäſſer der
Rhume zuführen ſollte Jn dieſen Kanal ſollten in regelmäßigen
Abſtänden kleine Baſſins eingebaut werden die bei Feuersgefahr
durch Rückſtauen von der Rhume her mit Waſſer gefüllt werden
ſollten Zu den etwa 5000 Mark betragenden Koſten wollte die
landwirtſchaftliche Brandkaſſe 1250 Mark die Aachen Münchener
Feuerverſicherung 250 Mark beiſteuern ſo daß die Gemeinde nur
3500 Mark zu tragen gehabt hätte Der Ortsvorſteher ſtieß aber
beim Gemeindeausſchuß auf Wieverſtand

Dieſe kurzſichtige Politik hat ſich jetzt furchtbar gerächt

Die kommandierende Generalstochter
Jena 26 April Die ſtandesamtlichen Nachrichten beſonders

die Aufgebote bilden häufig eine Quelle heiterer Titelſtudien
Eine Bezeichnung die neuerdings hier Eingang gefunden hat
iſt die Haustochter Wer annimmt daß dabei die Tochter des
Hauſes alſo die Tochter des Hausbeſitzers in Frage kommt iſt
ſchlecht unterrichtet Vielmehr iſt damit ein junges Mädchen ge
meint das Hausarbeiten verrichtet deſſen Eltern zur Miete
wohnen Dienſtmädchen und dergleichen ſelbſt Stütze iſt in man
chen Fällen nicht vornehm genug Die letzte Ausgabe der ſtandes
amtlichen Nachrichten in Jena zeigt eine beſonders gewagte Zu
ſammenſtellung Unter den Aufgebotenen befindet ſich da ein
Univerſitätsprofeſſor mit einer kommandierenden Generals
tochter Fehlt bloß noch der Zuſatz daß die Dame in der xreiten
den Artillerie Kaſerne wohnt

Friedeburg 26 April Eine zweite Frauenleiche
Geſtern wurde hier abermals eine Frauenleiche die zweite ange
ſchwemmt Die Tote iſt etwa 25 Jahre alt Die Leiche war gut
gekleidet Das Gericht aus Gerbſtedt war heute hier zur Feſt
ſtellung der Perſonalien

Erfurt 26 April Zum plötzlichen Verſchwinden
des Betriebsleiters des Elektrizitätswerkes zu Wandersleben
Wohlrab wird berichtet Die von Beamten der Zentrale Ober
weimar ausgeführte Reviſion hat ergeben daß Unregel
mäßigkeiten als Grund der plötzlichen Abreiſe Wohlrabs
anzuſehen ſind Es fehlen aber nur 500 Mark Am Tage ſeiner
Abreiſe hat Wohlrab von einem gutſituierten Einwohner Wanders
lebens noch 200 Mark geliehen

Bad Sulza 26 April Gedenktafel für Albert
Lindner Am Sonntag nachmittag wurde vor dem Bergrat
Wunderwaldſchen Hauſe in Bad Sulza eine zum Andenken an
den aus Sulza gebürtigen Dichter der Bluthochzeit errichtete
Gedenktafel eingeweiht Die Jnſchrift lautet Zur Erinnerung
an Albert Lindner geboren am 24 April 1831 in Sulza geſtorben
am 4 Februar 1884

Coburg 26 April Die Brauer und Bierfahrer
der hieſigen Vereinsbrauerei ſind in den Ausſtand getreten Sie
wollen eine Zulage von 2 Mark pro Woche

Sonneberg 26 April Krematorium Die hieſigen
Stadtverordneten beſchloſſen geſtern abend die Erbauung eines
Krematoriums Es wurden zu dieſem Zwecke 45 000 Mark aus
geſetzt Der Betrieb ſoll ſchon am 1 September beginnen

Eiſenach 26 April Der deutſche Gewerbeſchul
männertag, zu dem eine große Anzahl Schulmänner aus
dem Reiche erwartet werden findet vom 7 bis 10 Juni d J hier
ſtatt Aus dieſem Anlaß werden verſchiedene Ausſtellungen hier
veranſtaltet Die hauptſächlichſte von ihnen iſt die der Edel
ſchmiede Gold und Silberarbeiter Ziſeleure die von Ber
lin Breslau Hamburg uſw beſchickt wird Weitere Ausſtellungen
W die der weimariſchen Gewerbeſchulen der Mädchenſchulen
uſw

Bernburg 27 April Ausreißer Hier iſt geſtern der
16 Jahre alte Fleiſcherlehrling Franz Oenler flüchtig geworden
nachdem er ſeinem Meiſter 352 Mark unterſchlagen hatte mit
dieſem Gelde ſollte er eine Kuh bezahlen Wahrſcheinlich hat
Oenler auf ſeiner Flucht den Schulknaben Karl Dunke mitgenom
men und man vermutet daß die beiden Ausreißer nach Leipzig
gefahren ſind wo Verwandte Dunkes wohnen

Theater un Musik
Schönherr und Baronin Handel Mazzekti

Ein Erklärung der öſterreichiſchen Schriftſtellerin
Frau Baronin Enrica v Handel Mazzetti hat an Julius

Rodenberg das folgende Schreiben gerichtet das der Herausgeber
der Deutſchen Rundſchau dem B freundlichſt zur Ver
fügung ſtellt

Steyr 24 April 1911
Hochverehrter Herr

Mit großem Leidweſen ſehe ich wie mein Name dieſer Tage
in der Zeitungspolemik um Dr Schönherrs Drama wieder und
wieder und oft in Verbindung mit ſehr ſchiefen Behauptungen
auftauchte Auf Jhre gütige Frage nach dem authentiſchen Sach
verhalt erwidere ich kurz folgendes

Jch habe niemals gegen Dr Karl Schönherr einen Plagiat
vorwurf erhoben Auf die ungemein zahlreichen Anfragen die
aus den verſchiedenen Aufführungsarten an mich kamen und darin
mich Kenner des Stückes und meiner Romane wegen der Aehnlich
keiten interpellierten habe ich ſtets geantwortet daß ich die Aehn
lichkeit kenne ſie aber abſolut nicht für Plagiate halte

Die Augsburger Artikelſerie die Luzerner und andere Publi
kationen in der Sache ſind ohne jede Fühlungnahme mit mir ſelbſt
ſtändig erſchienen die erſtere kam mir erſt vor wenigen Tagen zu

Jch betonte ſtets daß das Schönſte an Schönherrs Drama das
Heimatmotiv iſt das in den verſchiedenen Bauerncharakteren
in geiſtreichſter Abwechſelung durchgebildet erſcheint Auch an Dr
Pater Expeditus Schmidt ſchrieb ich in dieſem Sinne Zur
Veröffentlichung war der Brief nicht beſtimmt Hätte ich gewußt
daß er zur Veröffentlichung gelangt ſo hätte ich ihn ſorgfältiger
ausgeſtaltet

Es iſt vollkommen unrichtig daß ich die Urheberin des Strei
tes bin der ſich um Glaube und Heimat und meine Romane
entſponnen hat Die Kontroverſen in den Blättern und im Publi
kum reichen in den Anfang dieſes Jahres zurück und hatten ihre
Wiege in Süddeutſchland und in der Schweiz Die Stellung die
ich in der Sache einnahm habe ich oben ſtizziert

Jch habe niemals öffentlich ein Wort äber dieſe Angelegenheit
geſprochen Daß ich Pater Expeditius gegenüber die textlichen
Aehnlichkeiten betonte wird erklärlich wenn man bedenrt daß ſehr
viele behaupten Dr Schönherr habe meine Jdeen aufgenommen
Jch habe dies immer entſchieden ver neint und verneine
es auch heute Jn meinen Romanen ringen zwei Glauben um den
Sieg in Dr Schönherrs Drama ringt das Heimatgefühl mit
dem Glauben

Jn wenig geſchmackvoller Weiſe werden Brieſſtellen aus einem
nicht für die Oeffentlichkeit beſtimmten Schreiben aus meiner
Feder durch die Feuilletons getragen Briefe an Freunde
entſpringen momentanen Stimmungen und reflek
tieren die Geſchehniſſe des Tages Man müßte die Korreſpondenz
die ich an einem Tage aus einer Aufführungsſtadt erhielt neben
meinem Briefe leſen und man würde begreifen daß mir einige
ſtarke Worte in die Feder kamen Den Dichter an ſeiner Ehre
gekränkt haben meine Worte wohl nie dagegen habe ich in der
Hitze des Kampfes manche bittere Kränkung zu hören bekommen
die indem ſie mir angetan ward an die unrechte Adreſſe ging

Jn ausgezeichnetſter Hochſchätzung bin ich ſtets
Jhre ergebenſte

Enrica Baronin Handel Mazzetti

CLuftschiffahrt

Ein Apviatiker ertrunken
Nach einer Meldung aus Bombay iſt der Aviatiker Emanuel

Hemptinnes nach einem Fluge in der Nähe von Juovial mit
ſeiner Maſchine in einen Fluß gefallen Der Flieger
konnte nur als Leiche unter ſeinem Apparat hervorgeholt werden

x

Vermischkes

Großfeuer durch Grandſtiftung

Jn Braila Rumänien brach ein Brand aus der rapid um
ſich griff Achtzehn Häuſer ſind gänzlich niederge
brannt 68 Familien wurden obdachlos Der Schaden wird
ouf mehrere Millionen Frank geſchätzt Die Vermutung
daß Brandſtiftung vorliegt wird dadurch geſtützt daß der
Beſitzer der Schuhwaren Niederlage und ſeine ganze Familie bei
Ausbruch des Feuers trotz der frühen Stunde vollkommen ange
kleidet vorgefunden wurden

Die Ueberſchwemmung von Buenos Jires
Die Ueberſchwemmungen dauern an und erreichen in

den ſtarkbevölkerten Stadtvierteln Nueva Popeya und Avellaneda
eine Höhe von zwei Metern Auch eine Anzahl von Dörfern
iſt überſchwemmt Mehrere Häuſer ſind eingeſtürzt
und haben zahlreiche Perſonen unter ihren Trüm
mern begraben Die Züge erleiden Verſpätungen
Tauſende ſind obdachlos Man glaubt daß viele Per
ſonen die während der Nacht in den Häuſern von den
Fluten überraſcht wurden umgekommen find

Exploſion

Aus Paris wird gemeldet Vei Miſchungen welche ein Photo
graph in der Apotheke von Auede vornahm erfolgte auf bisher
unaufgeklärte Weiſe eine Exploſion wodurch die ganze Apotheke
demoliert wurde Der Photograph war auf der Stelle tot Ein
Proviſor wurde verletzt auch mehrere Paſſanten erlitten durch um
herfliegende Glasſplitter ſchwere Verletzungen

Unwetter am Niederrhein Mittwoch wurden einige nieder
rheiniſche Ortſchaften von einem mit Wolkenbruch verbunde
nen ſtarken Sturmwetter heimgeſucht das namentlich in der
Grafſchaft Moers großen Schaden anrichtete Jn der Stadt Moers
entlud ſich eine Waſſerhoſe und deckte die Dächer einen
großen Anzahl Häuſer ab Mehrere Schaufenſter
wurden zertrümmert der Wagen eines Arztes wurde um
geworfen wobei der Kutſcher Verletzungen erlitt und viele
Straßenpaſſanten kamen durch die Gewalt des plötzlich einſetzenden
kaum eine Minute anhaltenden Sturmes zu Fall

Grubenunglück Aus Maſtrich wird gemeldet Durch einen
Erdrutſch in der ſtaatlichen Kohlengrube zu Haerlen wurden zwei

nete getötet 10 verketzt mehrere Arbeiter werden noch ver
mißt

Großfeuer in Paris Mittwoch brach ein verheerender Brand
in der Fabrik Sodex in der Arbeitervorſtadt Pantin aus 5
Feuer griff mit außerordentlicher Schnelligkeit um ſich und bedrohte
bald auch ausgedehnte Alkoholvorräte und eine Parfümerie
fabrik die ſich in der Rähe befanden doch konnte die durch die
Pariſer Feuerwehr verſtärkte Löſchmannſchaft von Pantin des
Elementes endlich Herr werden Der Schaden beläuft ſich auf
über dreimalwunderttauſend Frank

Maſſenvergiftung Jn Sosnowice fielen acht Perſonen einer
Gasvergiftung zum Opfer Wie gemeldet wird erkrankte n
dort in einer Keſſelfabrik infolge Beſchädigung der Gasleitung ein
Jngenieur und ſieben Arbeiter an Gasvergiftung
vier von ihnen ſind geſtorben

Selbſtmord Die Beſitzerin des Bahnhofhotels in Bayeriſch
Gmain bei Reichenhall Minka Herkommer die infolge
eines vor Monaten erlittenen Schlaganfalles erblindet und
ſchwer nervenleidend geworden war hat ſich beim Maler
winkel im Königſee ertränkt

Choleraverdächtige Erkrankungen Wie uns ein Privat
telegramm meldet ſind in Petersburg drei choleraverdä ch
tige Erkrankungen vorgekommen es ſind ſofort energiſche
Maßregeln getroffen worden

Liebestragödie Jn einem Penſionat in Berlin hat ſich eine
Liebestragödie abgeſpielt der ein junges Mädchen zum
Opfer fiel Nach einem Wortwechſel mit ihrem Geliebten jagte
ſich dort die 21jährige Tochter Eliſabeth der Witwe Gärtner
aus der Großbeerenſtraße eine Revolverkugel in die rechte Schläfe
Die Schußverletzung war ſo ſchwer daß das Mädchen auf dem
Transport nach dem Eliſabeth Krankenhaus ſtarb

Letzte Nachrichten

Beſthzergreifung der Inſel Palmas

durch Holland
Manila 27 April Nach Meldungen aus Jolo auf den

Suluinſeln ſollen die Holländer die Jnſel Palmas eine
der Süd Philippinen in Beſitz genommen die amerika
niſche Flagge dort niedergeholt und die holländi
ſche Flagge gehißt haben Die Vereinigten Staaten hätten
keinen Proteſt erhoben da die Jnſel für ſie wertlos ſei

Die amerikaniſche Regierung hat wie gemeldet wird
keine Nachrichten über eine Beſtitzergreifung der Jnſel
Palmas durch die Holländer erhalten Amtlich wird
aber erklärt daß abgeſehen von der Gefühlsfrage es keinen
Unterſchied mache weſſen Flagge auf der Jnſer wehe Die
Redaktion

Amerikaniſche Mißwirtſchaft

H Newyork 27 April Jm ganzen ſind jetzt gegen
13 Bahngeſellſchaften Anklagen erhobenworden weil ſie beim Erztransport einzelnen Verfrachtern
ungebührliche Vorteile gewährt haben Bei der
Pennſylvania Geſellſchaft wurde der W Mac
Cab perſönlich unter Anklage geſtellt Nach vorliegenden
Meldungen entließ die Pennſylvania Geſellſchaft mehrere
tauſend Mann

Unterſeeboot Unfall
S Paris 27 April Als die beiden Unterſeeboote

Gay Luſſou und Argonaute nach einer ununterbrochenen
Fahrt von 48 Stunden einliefen ereignete ſich im Hafen
von Toulon ein Unfall der ein unabſehbares Unglück
hätte zur Folge haben können Argonaute ſtieß gegen
einen Kai ſo daß das Schiff nicht unbeträchtlich beſchädigt
wurde Es gelang jedoch das Boot raſch an die Oberfläche
zu bringen ſo daß Menſchenleben nicht zu beklagen ſind Die
Beſatzung konnte geborgen und das Schiff ſelbſt ins Dock
gebracht werden

König Peter

Wien 27 April Privat Telegramm Jn
Hofkreiſen verlautet auf das beſtimmteſte daß der Wiener
Beſuch des Königs Peter im Herbſt gleichzeitig mit dem
Beſuch des Königs Ferdinand von Bulgarien
ſtattfinden werde

Das türkiſche Thronbeſteigunggsfeſt

Konſtantinopel 27 April Aus Anlaß des Jahres
tages der Thronbeſteigung hat der Sultan
73 wegen der vorjährigen albaneſiſchen Unruhen vom
Kriegsgericht in Debra ſowie 267 wegen der Unruhen in
Adana Verurteilte begnadigt

Vermiſchte Drahtnachrichten
München 27 April Wie die M Poſt meldek iſt der

Geſchäftsführer Rudolf der Zahlſtelle Regensburg vom
Deutſchen Bauarbeiterverband flüchtig geworden Ob er
Kaſſengelder unterſchlagen hat muß die eingeleitete Re
viſion erſt feſtſtellen Jedenfalls hat Rudolf das ihm ge
ſchenkte Vertrauen arg mißbraucht

Kaiſerslautern 27 April Während eines Streites
zwiſchen den Brüdern Chriſtian und Auguſt Heß gab der
eine auf den anderen Bruder vier Revolverſchüſſe
ab wodurch der Getroffene ſchwer verletzt wurde

h Jnnsbruck 27 April Jn Berg tötete ein aus
Bayern ſtammender 18 jähriger Burſche namens Johanga
Schmidt den Bauern Werth durch mehrere Meſſer
ſt iche ins Herz Der Ermordete hinterläßt neun Kinder

Rom 27 April Der Heilige Stuhl wird in den
nächſten Tagen ein Weißbuch über die Konflikte des
Vatikans mit Spanien und Portugal ver
öffentlichen

Leitung Wilhelm Georg
Verantworelich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Bank für Manckiel unci Inelustriäe Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung sämtlicher hankgesehsftlichen Transaktionen

fHandoel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204,25 Diskonto 189,87 Deutsche

Bank 265 Berliner Handelsgesellschaft 167,75 Dresdner Bank
58 Russische Anleihe von 1902 92 Türkenlose 178,50 Lom
arden 19 Kanada 227 50 Baitimore 104,50 Laurahütte 174,12
Bochumer Guss 240,12 Gelsenkirchen 207,50 Harpener 189
Deutsch Luxemburg 195,12 Phönix 263,75 A G 275,50
Sjemens Halske 247,50 Hamburger Paketfahrt 136,62 Nordd
Liovd 99,12 Gr Berl Strassenbahn 194,25 Warschau Wiener
223,25 Tendenz Fest
Am Kassamarkt nvotierten höher Otavi Minenant

75 Berl Neuroder 2 Bruchsal Masch 2 Kappel Masch 50
Schimmel Masch 2 Ver deutsche Nickelwerke 2,75 Annaburger
Steingut 3,50, Nordd Steingut 2 Rhein Westfäl Sprengstoff

50 Grube Eintracht 3,50 Berl Dampfmühlen 2 Hutschen
reuther 2 Stadtberger Hütte I Zimmermann Piano 2 Vogtländ
Tüll 475 nie driger Müser Brauerei 2 Höxter Zement 2,50
luminium Ind Ges 2,75 Dürkopp 2 Kronprinz Metall 6,75

hinke Waggon 5 Lübecker Masch 4,50 Koerting Elektr 2
Milch Co 50 Schalker Glas 3,50 Ver Lausſtzer Glas 2,50

Gerau Oelfahbrik 4 Stöhr Kammgarn 3 Tüllfabrik Flöha 3,25
Königsborn 2 Thale Aktien 4,50 Hochdahl 2 Thiederhall 2
Warsteiner Gruben 2,75 Langendreer 2 Wittener Stahlröhren
2,50

v

Zum Kurszetsel Boarlinv 27 April 40f Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 10f 200 G 4 Bayrische Staats Anl 101,30b
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Sechwarz
barg Sondershausen 3 h Wäürttemb Staats Anleihe 81 83
91 306G 39 Kamerunver EKisenbabhn Anteite 94,50ebB 3 Deutsch
Ostatfrihanische Scehuläverschr gar 93 950b G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 106,30B
3131 Dessauer Stadt Anleihe 1596 49 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 50f0 40 Jenaer Stadt Anl 1900
le e o Jenaer Stadd Anl 1903 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unK
1918 49h Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4proz
Hessische KRomm Obl XII 3 Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv 85,70b 4 Deutsehe Solvay
Werke 4 Elberfeldar Farben unk 1017 104 00 B PeltenGuilleeaume Lahmeyer 06 08 102,75b Vereingte I ausiteser Glas
hütten 395 30d

Londoner Börse vom 27 Apri Es notierten Fugi Konvsols
80,87 Räo Tinto 67,75 Geduld 1,25 Goldfields 5,34 Stoel gom 76 06
Stesl prets 120,75 Rand Mines 90 Anagonde 7,84 Eastrand 4,75
Chartered 68 Aurora West 0,71 Cinderella Cons 1,90 Johannes
burg Goidtflelds 0,57 Van Ryn 4,37 Albus Generals 1,62 Hand
Collieries 0,62 West Rand Consols 20/3 General Mining Pin
1,62 A Görz Co 1,12 Modderfontain 12,40

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 April

Käut Verk 2ut VerkAdolfsglüok Aktien 64,50 65,25 Johannashall 6050 6150
Alexandershall 14 250 14,600 Justus Aktien 106 ,00 107,00
Beienrode 74501 7550 Kaiseroda 124,00 126,00Bismarckshall Akt 1390 140 Krägershall Aktien 150,50 131,50
Burbach 16,400 16,700 Ludwigshall Aktien 85 86 50
Garlsfund 7700 7800 Neusolistedt 3350 3400Deutsche Kali Akt 157,66 156,25 Neustasstfurt 14 200 14 600
Friedrichshall Akt 111,50 112,50 Nordhäuser Kali A 135,00 127,00
Glückauf Sondersh 22,000 22,400 Prinz Adalbert Akt 45 46
Grossherz v Sachsen 11300 11400 Reichskrone Lossa 1425 1475
Günthershall 6150 6250 Richard 1300 1350
Hannov Fali Aktien 89 90 Ronnenberg Aktien 137,00 128,00
Hansa Silberberg 65709 5800 Rothenberg B3900 3950
Hattorf Aktien 144 00 145,50 Saohsen Weimar 8400 2300
Heiligenroda 8650 68750 8alzdetfurth Aktien 250,00 253,00
Heldburg Aktien 87,251 88,25 Salzmände 5625 5725
Ieldrungen I 3000 3050 Siegtried I 6825 6925Heringen 7350 7425 Siegmundshali Akt 176 178Hermann II 35001 3550 Teutonia Aktien 1183 116
Hohentels Besol 8750 Walbeek 70001 7256Hohengollern 7300 7400 Wilhelmshall 13 500 13,800
iugo 60001 9076 Wintershall 31,600 22,100Immenrode 6006 6160

Weitere Preiserhöhungen für Jute
Wie man aus Braunschweig meldet beschloss der Verein

deutscher Jute Industrieller von heute ab die Preise wie folgt
weiter zu erhöhen Hessians 320 2 Pfg Hessians 245 Pfg
Tarpaulings Sackings und Baggings Pfg C und CSs Garne
Wurclen um 1 Mk S und sSS und Prima Garne um 1,50 Mk
in die Höhe gesetzt Hopfentuche um 2 Mk

Wie der Wochenbericht des Vereins betont ist in Deutsch
land der Markt sehr fest Die anhaltenden Steigerungen der
Rohjutepreise hatten wie bereits gemeldet eine weitere Er
höhung der Preise für Gewebe von bis Pfg pro Ouadrat
meter und der Garnpreise von 1 bis 1,50 Mk pro 100 kg zur
Folge In Kalkutta notieren Hessians 106 02 40 Rs 11 8
per 100 Vards in New Vork 5,20 Cts per Vard Der Markt in
Dundee ist fester bei höheren Preisen Es notieren Hessians
102 0oz 40 274 d per Vard Nr 6 Schussgarn 2 sh per
Spvyndle

Beginn der amerikanischen Kall Verhandlungen in Hamburg

Nach eingehenden Verhandlungen die in den letzten Tagen
Juf dem Kabelwege zwischen dem Vorsitzenden des Kalisyndi
Fats und dem Vorsitzenden der Independentsgruppe doer
Schmidtmannkäufer gepflogen worden sind ist eine Verein
barung dahin zustande gekommen dass die Verhandlungen mit
den Independents bereits am 10 Mai er und zwar in Hamburg
dem Sitz der Svyndikatsfiliale beginnen Die Independents die
sich demnach vom Bradleytrust und Schmidtmanntrust getrennt
haben reisen am 2 Mal cr mit der Cäcilie ab Sie sind be
heit mit dem Kalisvndikat abzuschliessen auch falls die übrigen
Irusts sich nicht vVerständigen sollten

Weiter erfährt der Börsencourier dass demnächst fol
Sende Herren für die amerikanischen Potashinteressenten sich
nach Europa begeben werden Für den Nordtrust Peter Brad
ley nicht der bisher bei den Verhandlungen hervorgetretene
vobert Bradley und Mister OGiffort Für die Armourgruppe
lac Dowell für den Südtrust flerr S T Morgan

Nachdem das Kalisyndikat bereits am 10 Mai er die Ver
handlungen mit der Independentsgruppe in Hamburg aufgenom
men haben wird besteht die Wahrscheinlichkeit dass auch die
übrigen amerikanischen Gruppen aus praktischen QGründen sich
mür die Anschlussverhandlungen in tlamburg entscheiden werden

Ein vernichtendes Urteil über das Kaligesetz sprach in der
Generalversammlung der Kaliwerke Salzdetfurtn der Vor
fitzende Dr Wachſer aus Das günstige Ergebnis des abge
laufenen Geschüftsjahres das die Verteilung einer Dividende
Von 15 Proz gestatte sei so führte er aus trotz des Kali
2estzes erzielt worden Der Hauptzweck des Gesetzes so fuhr
er fort war die überhasteten Gründungen von neuen Werken
aufzuhalten und die angeblich ruinösen Schmidtmannschen Ver

träge unwirksam zu machen Nach beiden Richtungen hin habe
das Gesetz versagt Gerade durch das Kaligesetz sei eine viel
heftigere Gründungstätigheit hervorgerufen worden und die
Schmidtmann Verträge seien auch jetzt noch in Kraft Das
allerschlimmste aber sei dass durch das Gesetz den parlamen
tarischen Körperschaften eine Einmischung in die wirtschaft
lichen Verhältnisse der privaten Gesellschaften zugestanden wor
den sei Neu gewählt in den Aufsichtsrat wurde der General
bevollmächtigte des Fürsten v Donnersmarck Graf Brockdorif
der für den Fürsten 2035 Aktien vertrat von im ganzen 6140 in
der Generalversammlung vertretenen Es Vertraten ferner der
Landesfiskus von Anhalt 739 Aktien Westeregeln 589 Aschers
leben 582 Neu Stassfurt 584 und die Deutschen Solvaywerke
580 Aktien

Fabrik isolierter Drähte zu elektrischen Zwecken vormals
C J Vogel Telegraphendraht Fabrik G Die Generalver
sammlung beschloss einstimmig die vorgeschlagene Kapitals
erhöhung um 2 150 000 Mk und den Erwerb der Geschäfts
anteile der Ariadne Fabrik isolierter Drähte G m b H Der
bisherige Besitzer dieser Firma Geh Regierungsrat Prof Dr
Aron erhält für die Einbringung dieser Werte nominell 800 000
Mark neuer Aktien sowie 1 200 000 Mk in bar Der Mindest
ausgabekurs des verbleibenden Restes der neuen Aktien im
Betrage von 1 350 000 Mk wurde auf 130 Proz festgesetzt Ein
Bankkonsortium unter Führung der Commerz und Discontobank
übernimmt diese Aktien und bietet sie den Aktionären zum Be
zuge an Wie der Vorsiizende hierzu mitteilte soll die Kapitals
erhöhung möglichst schnell durchgeführt werden Die Verwal
tung habe die Verhältnisse der Ariadne Gesellschaft eingehend
geprüft und sei zu der Ueberzeugung gekommen die Angliede
rung des Unternehmens den Aktionären angelegentlichst emp
fehlen zu können Neu in den Aufsichtsrat wurden gewählt die
Herren Geh Regierungsrat Prof Dr Hermann Aron Wilmers
clortf Bankdirektor Kurt Sobernheim Berlin Direktor Josef
Berliner Hannover und Direktor Robert Held von der
C Lorenz A G

Deutsche Asphalt Akt Ges der Limmer und Vorwohler
Grubenfelder in Hannover Die Generalversammlung geneh
migte die Begularien und setzte die Dividende auf 10 i V 4
Prozent fest Das Ergebnis des laufenden Jahres dürfte wie
die Verwaltung mitteilte ähnlich dem des Vorjahres ausfallen
da Aufträge in grösserer Zahl die sich auf die verschiedensten
Städte verteilen vorliegen

Die Produktion des Braunkohlenbrikettverkaufsvereins n
Köln betrug im März an 26 Arbeitstagen 341 316 t im Februar
an 23 Arbeitstagen 305 950 t im März 1910 an 25 Arbeitstagen
3 85 Der Absatz stellte sich auf 296 933 336 259 bezw
237 835 t

Zinkhüttenverband Gegenwärtig finden in Berlin Verhand
lungen statt in denen neben internen Angelegenheiten des Ver
bandes auch über die weitere Gestaltung der Preise resp über
eine eventuelle Preishinaufsetzung beraten wird Die Ge
schäftslage wird uns als befriedigend bezeichnet

Gewerkschaften Ilermann III Bork Kreis Lüdinghausen
Die nächste Zubusserate von 500 Mk für den Kux wird auf
den 15 Mai eingezogen

Das Portlandzementwerk Mark in Neubockum schlägt für
1910 6 i V 10 Proz Dividende vor

Die Dividende der Victoria Allgemeine Versicherungs Akt
Ges in Berlin wird voraussichtlich 375 Mk pro Aktie gegen
325 Mk pro Aktie im Vorjahre betragen Die Victoria Feuer
versicherungs Akt Ges in Berlin ihre Tochtergesellschaft wird
wahrscheinlich 150 125 Mk pro Aktie Dividende zahlen

Berlin Anhaltische Maschinenbau Akt Ges Die Verwaltung
erklärt die Aussichten für das laufende Jahr im Triebwerksbau
als fortlaufend gute während sich im Gasfache noch keine
Besserung zeigt Die Gesellschaft hat ihren Arbeitsbereich in
zwischen durch einige neue Fabrikationszweige erweitert von

sie sich für die Zukunft angemessenen Gewinn vVer
spricht

Fisenhütte Sjilesla A G Von der Generalversammlung
wurde die Dividende auf 6 Proz festgesetzt Die Geschäftslage
wurde von der Verwaltung als befriedigend bezeichnet da das
e hen bei aufgebesserten Verkaufspreisen gut beschäf

tigt ist
Flberfelder Papierfabrlk Akt Ges In der in Zehlendort ab

gehaltenen Aufsichtsratssitzung legte Herr Karl Neuburger sein
Mandat als Vorsitzender des Aufsichtsrats der Elbertfelder
Papierfabrik A G nieder An seiner Stelle wurde Bankier
Gustav Hueck i Fa v d Hevdt Kersten u Söhne in Elberfeld
gewählt Gleichzeitig teilte der Vorstand mit, dass sich der
Umsatz besonders in den neueingeführten Fabrikaten der Ge
sellschaft in letzter Zeit in erfreulicher Weise gesteigert hat

Neue Aktiengesellschaft Unter der Firma Wagenbau Akt
Ges in Wismar ist die Waggonfabrik G im b H zu Wismar in
eine Aktiengesellschaft umgewandelt worden deren Kapital
2 Millionen Mark beträgt

Waren und Prockiläte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 27 April Am PFrühwarkinotierten Weizen inländ 198,00 201,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen anländ 155 09 156,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkischer meoklenbnurgtsoher pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 181 188 mittel 175 180 gering 171 174 russisech
und Donau midee 167 172 gering 163 166 ab Bahn and trei Wagen
Mais amerikaniseh mixecl alter 148 150 neuder 137 142 runder
136 00 146,00 tret Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
and gering 148,00 164,00 gute 165 178 russische und Donau leichte
140,00 144,00 schwere 145 148 ab Bahn und frei Wagen Erbseo
inländisohe und ausländiseche Futterware mittel 154 162 Tauben
erbdsen 163 173 ab Bahn und trei Wagen Weirenmehl 600 234 75
bis 27,00 Roggenmehl 0 und 1 19,69 31,60 Weizenklei e
10,00 11 70 Roggonkleie 80 10 40

Hamburg 27 April Getreidemerkt Weigen fest Osthotst
Meoklbg 200 203 Roggen steig Mecklburg und Pomm 154 165
Gerste fost sfdruss 124 125 Hafer steigend Holsteiner
Aeoklendurger neuer Holsteiner und Meoklenburger 170
bis 180 Mais fester La Plata 115 116 mixed 102 104

Antwerpen 27 April Deudscher La Platazug Kontrakt B per
April Juni 5,92 Ang 5,85 OKtbr 5,80 Dezbr 5,75 FrUmants 40,000 kg Stil

Livorpool 27 April Roter Winterwerrzen por Mai per
Juli 6,9 Still Mais emer Mai 9 La Plats Jull 4,85 Setiſ

Post 27 April Weinen S April G B per Mai12,58 12,59 per Oht 11,68 11 68B Roggen ver April G
per OKt 48 9,49 B Hafer per April 6Mais per Mai 6,65 G 6,66 B Raps Aug 14,10 14,20 B

Zuecker
Hamburg 27 April Räbenrohaueoker 4 Produhkte Baets 882

Hambueg

a

Rendement naue Usanee frei an Boràä
vorm nachm abends

per April 10,o5 10,65 10,65 NMai 1905 10 67 10,57m Jui 1070 10,67 10,60August 10,771 10 75 10,67Oh Des 9,65 9,85 9,821Jannar März 9,97 9,97 9995behauptet sohwüecher matt
Kaffee

Kambaurg 87 April Good averago Santos

t vorm nahm abondper Mai 42 59 63 GSeptemder 50 s1 i 51 Gv Dezember e J 49 49 409 GAaurz 7 G 49 G 49 Grakig behauptet dehbauptet

Rio de Janerro 27 April Kaßee Zufuhren 3,000 a in Bio
4,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 27 April Eier pro Schock vollfrische ausländtsohe

bis in und ausländisehe bessere Sorten 25 3,40 in und an
ländisehe geringere Sorten 3,00 3,20, weite Sorten Küb
nauseier Ralketer keine Eier 2,90 3 10 Mark Test

Kartoffelmehl und Stärke
Beritn 27 April Kartoftelmehl a Stärke 20,75 21 25 Feuer

Kartoffelmehl
Magdeb urg 27 April Prima Kartoffeolstärke und Mehl far

100 Eg 20,50 21 00 Rubhig

Spiritus
Nordhansen 27 April Branntwein 40 Vol Pror r 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Pror für 100 kg 106 107
95 00 909 00 M per lIoko und April September 16011 ohne Vass ab
Brennerei

Fettwaren und Oelse

Hambaurg 27 Apriſ Stadtseh zChamberlain 4200 pri schmalz 51 00 amerik Steam 41,50
Koln 27 April Räbsö Ioko 64,00 per Mai 62,50
land Chemische Produkte

amburg 27 April Chilisalpeter per lovo 9,509,45 rei Vahrreng Hamburg Ve e
Wolle

Bremen 27 April Baumwolle ruhig Upl loko misdadl 75,00 Pfg
Liverpool 27 April Baumwolie Umsatz 12 000 Ballen Import

4,000 Bollen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 27 Apri Aegyptisohe Baumwolle per Mai 10,10
Alezandria April Aegyptische Baumwolle per Mai 19,23

Juli 19,23 Nov 19,06

Febr März

Metalle
London 27 April Ohili Kuptfer flau 54, 3 Aon 54

Zinn Straits k stetig 194 3 Mopv 190 Blei span sehwach 127,
engl 13 Zink gewöhnliche Marke fest 24 5Per Marke 235,

Amerlikanische Warenmärèste
Kabelmeldung via Azoren Emäen

Kew Vork 27 4 26 4 Chiengo 27 4 26 4
W eiren p Mai 94 94 Weizen p Mai So4 Juli 93 94 Juli 367 871Mais p Mai s9 60 Aas p Mai s 1 52Juli 59 60 v al 52 S2 bMehl Spring elears 3,95 3,95 Hafer p Mai 31 31Kaffee Vair Rio Nr 7 11 An a 31P April 10 47 10,37 Roggen loko 97p Mai 10,47 10,36 Saohmalz p Mai S8,05 8 1 5Petroleum in Casess 8,90 80
40 in New Vor 7,40 7,40do in Vhiladelphia 7,40 7,40

Tendenz Weizen willig Mais willig
Sehiffsnachriechiten

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 29 April und 5 Mai Metcovich
I Mai Almissa nach Dalmatien 29 April Eillinie Triest Cat
taro A Baron Gautsch I Mai Linie Triest Spizza A Brioni
2 Mai EFillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 3 Mai Dal
matinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussin
piccolo Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro
nach der Levante und dem Mittelmeer 28 April Thessalische
Linie A Linz 29 April Linie Triest Syrien Dalmatia 30 April
Griech orientalische Linie A Carniolia 2 Mai Eillinie Triest
Konstantinopel Bregenz nach Ostindien China Japan 1 Mai
Linie Triest Bombay Africa 12 Mai Linie Triest Kalkutta
Gisela 25 Mai Linie Triest Kalkutta M Bacquehem

Hamburg Amerika Linie
Bureau in fHalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 27 April Amerika 2 Mai Arnold
Amsinck 6 Mai Pennsylvania 11 Mai Kaiserin Auguste
Victoria 16 Mai Cleveland 20 Mai President CGrant 25 Mai
Amerika 1 Juni Cincinnati Nach Boston 30 April Patricia
12 Mai Pretoria Nach Baltimore 30 April Patricia 12 Mai
Pretoria Nach Philadelphia 2 Mai Graf Waldersee 14 Mai
Prinz Oskar Nach Kanada 5 Mai Oothland Nach New
Orleans 20 Mai ein Dampfer Nach Westindien 29 April
Graecia 3 Mai Patagonia 5 Mai Assyria 6 Mai Croatia
6 Mai Schaumburg Nach Mexiko 28 April Vpiranga 3 Mai
Antonina 14 Mai Fürst Bismarck Nach Ostasien 28 April
Brisgavia 28 April Hellas 28 April Silvia 5 Mai Segovia
10 Mai Saxonia 12 Mai Spezia Nach Wladiwostok 29 April
Den of Ogil Arabisch Persischer Dienst 28 April Nicomedla

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 25 April in New Vork Kronprinz

Wilhelm 26 April von Southampton Breslau 24 April Lizard
pass George Washington 24 April in New Vork Wittekind
25 April von Philadelphia Coburg 24 April von Vigo 7ieten
25 April von Genua Prinz Eitel Friedrich 25 April von
Southampton Derfflinger 25 April von Port Said Gneisenau
25 April in Suez Kaiser Wilhelm II 25 April in Bremerhaven
Köln 25 April Lizard pass Hannover 25 April Dover pass
Greifswold 25 April Eastbourne pass Schwaben 26 April in
Bremerhaven Grosser Kurfürst 25 April in Suez Prinz Lud
wig 26 April von Nagasaki Prinzgess Alice 25 April von
Southampton Kleist 26 April von Penang Prinzregent Luit
pold 24 April in Alexandrien Prinz Heinrich 24 April in Mar
seille

v gar 16 8,25
oo

Wassevrstände
bedeutet äbeor under Nult

KHKanle und Vnstret T Fall Wuah
Arwern Bräüebenpegel 26 April 490 48 27 Abril40
Nebre Oderpegel 42 05

Unterpogel 1,38 88 SWeissentois Obovpegei 42351 2UVnterpegel 10 0,02 sTrothe 29 48427 1,68 2 SAlsleben Oberpegel 206 2,38 27 2,95 3 S
Unbserpegel 30 120 10Lernbaur 228 a 87 4 0,77 10Kalde Oderpegel L48 4145 3 S7 Dnderpegel T 3 d 10II

Jangdonsl 26 0 27

Haun 9 26 4 7 8 TBudwois 131 1 Bardy 202 7Vr un Sahönedeok 1,81 7 7Varäubits 0,00 4 S odurg 1,68Brondeis 41,11 4 S do 2,590 2Meoinik 0,92 Wiwandrgo 236 4Teitmerita 27 483 ſhominn o
76 Boinendurg 1,5774 6 0 77 1 7Torgau los DirAveeig V April Pegelstand piaos 70 em Oberlaufwerden 25 och Fall gemeldet



77 d 5 rn gidt 35 7 L vbagautet m P n Fr i m i 5 9 r J
t P o n e Male s 128300 ſSehölſ kit g I ſ 6 106 758Disch f p Meed See o e e ſo ſh Ja dine e F h e Sehelteo St 12 180250

e e e e e e len en e 38 h e tet exir7 100 conige bora 112 i doch 7 s onOi chs Sch a 4 100 306 ehe pfandbriete do do O5 c 4 88 6060 80d Westb a 89 80 do do 1909 a 4 101 256 R euent d 4 94 6060 do v eng do Oest B 237 756hKönigsreltb 7 6 187 750 Schönebeck 7 084256
do I 4 4 100400 pſabſaſ do do 08 a 4 86 6066 Transkauk x 77 40b do Wo lers a 4 98 800 do 24 40 fran vanlo do Ostaf 6s 1 61164 5000Körbied Leck 412 172 506 Schönebg 4 8 133 50B
do I T I2 c 4 100 40B Berlin 4 u do Doſ a 4 87 1066 Koslow Nor ſaſ a 90 do 9o v 31 94600 do Kahk 5 a 103 750 Gormn Drim do Veb k G I 10 184 0060 8br Körtiog 41 g 140 60h0Schoening 5 7 141 8060

er Zehn l00 o a ſo be ne Kern 42 006 4 eher ne 3 o ſae Aeph des 1 10 so ob Cöriog s t i h 117do 134 4 180e08 b s 100 Vag Golert a o v r i 7 50 707 0060Kosth Ceiſ 114 222 00b0 Sehu do do a 3 98 106 od fabr a Sachs kl l 40102500 Heooiog Rid o 81 50b do Gasgli 119 50h e e e en e e e e n e e et n0 do h 384 106b 48 a 5 382 106 u 491 706 98 1010 doXXvi 4 22806 Seb ars 97 006 t r e er lachte 7 26 23 200 Seheekectt irs oob
o Sehoitg a 4 101 106 otfib Posen a 5 101 250 do St Rot 432 7560 a 90 50 do X 4 100 250 SehlKleinb 3 v 4102 50B Ho W 61108 25001a0 Speisen 10 i82 758 un Treibr I 6 110 00bBffr Schulz jr 123 319 00
en ſherehenn a 4e 1897 a e e gfaean 82 1000 e P ha atte 5 7e6 ſo Spiegegt 1 25 862 25 Ptpperd 297 12 s 25 Schein ha 2 a sd e a 33200 e u o Mnogyd ä 33738 er 52 o 508 e 5 i 780 ſao Sieone 715 von den Sehoeneteiſ a 3 le es

193 e Komm d d 20 700 ſo Grn an 40 3ſäsan korſa 4 90 1000 l o 0 vo Heſb d 725 a22 h eneert 112 e ha i 5 ſioosoo l ar ſea 98750 er de ees a en So e e ne ne 3 de en ter100 300 Klbob t 00b l app Tieeleetttteeteteeetteetihateeaeeteee 3 Se e 13 on atte 7 10 209 500 Segan 8 0 100 ebayer an ſöe do o a 32 60 u St c W o 901 90 o a 100600 Siem Glas a 53000 do Waseuri 43101 300 aurabötto 7 4 17275b Fr Seiff Co I 7 124 obr 4 s vea Ostprouss a 4 100 50B Buen 4 7 ArschW X X a 93 40 634 r i z00 Zensgergſe 4 333 Cindener o 12 244 756 t tisenhod I 4 129 000 leiga Gommi J t 7 v 755
do a 31 90 806 do Wladik 20 a 43100 300 00 d 96 im o io ſi81 25661Dinnendahl 7 o 50 10b do Pian Zim 7 jegen So 00bBh 3 50900 o 100 440 96 500 1860 e e in 50 91750 Simon Geiſa 4 5006 dende Otm n ben ren 63181 Soären in de S o on Nerseh 4 38 90 o Fesa 6 l z San ſaneiss e 4 52300 Stottärede 5 a 88 400 Merz u 177 7 16 506 2810 en S 7 148 606 Siemensöiſ 116 247 odo 90 208 Fonmerseb a 38 3099 50 10064 5 100 700 ſ 4 20 h 82 v 38 90 000 do Strassb a Wös lagnär 7 6 jisi on 7 10 171 756 en re 6 128 706 28fem ans 12 246 60b

o 84 e o 1800 45 100508 tie 2040 a o so 95 on Abt 90 90800 Stoe M S a Äborgehies 48 27088 äh 42 2288 tee 1 2 löe bor Sei 1 111500e 08 c 190 9000 do nouſd a 5 90 408 et b 06 M 4 98606 90 Keine d 49100 750 ßhWotf aus v 4 99 000 Tangermd 34 48 99 250 Oppelner O 3 76 506 do Vra A 6 112 256 leopoldsh im v 53 000

9 90 n 500 do 5 Pr 7 5 120 250 SouthWst Afr I T 153a o e ioo 20b a 29 8040B eng h Erg Meta d 45 100 208 4 Telephseri2 a 49 Fauishöho O 5 111 50b0fOresd Baug I 306ſkopenhb St A a 3x do X XA12 do Gardinen 6 124214 500 0 Lindström 1 20 371 50 Spion 8 ab 0 47h e le e 02 100 a 4 90 400 taſteb O ga 24 7240 X r i atte a an aneetedeträe3 3883 Genen ſirzoercingeſ sehen 7 18 20912806 8en fend 7 17 750Go XXf v T c 38 25 006 roh z 91900 o 2000 M a 4 50300 Mitteln al 4 t 4 Thioderb Gu a a 99 600 Rostocker O 10 189 00B do Gasmot I 177 Lingel Schu a g o
4 100 90 Ah ans ſrel fre Macedon 6 a 8 67 206 90 X r 20 a 4 ThieſWocki2 a 4103 00B Schlegel O 9 163 759 Ohren Meta 1 12 210 10bGLöhnert M 1 c06 her wel4 101 606 90 lit 92 120 h do kleine al 68 006 3 Vnt d Lind 4 9chöf erhotf o o 110 2560dössld Eish O 8 72 90b 0 Coren 120 354 0008ta882 006 do I0lirel fre 32 25b do v Linde a x 1 5 139 00 Löwe C0 116 280 1060 Stark hfim 7 3 85 60b6hamdg St R lit Ja 5 PFortug 1886 a 3 83 70B Ich Ii Vor Dmpfr 5 d 80750 Schwaben Br O x 160 250 do Kammg l öw 750 Exi Ut ca 8 91 00 h 25 28 2chebet s 132 50b0 Cothring m 1 0 128 750 Stassf ch F7 7 1641800 4 1 i0o so See heisehe Ja 4 du e e le e fer des er a eruneateee r tet deztgn z

Wo t do a 81 800 Stoc r 16 277 00b6 do do St P 7 tott Brn m e e r e e e e nete See en ſendet amzzen osſal ehles altid a 7 Porto 1 7 120500 ödenseh M 5 o klee be osoe enre d nre u an Waren s 10 o oobo tage ebe7 9 188 900 Johen ido 96 08 o v 3 00 do do a s ö60 Irest A a 4 86 30b North Pac Prqu 101 1066 7 0o 50 Weg Le 310 178 o vect7 6 127 400 Stoder aco 12t 42 82700 ſo St 96 a 4 56 30 do Se z 70 756 a o ſoo ſtgesl Saſin 112 183 000 Mag Gas I 8 110 258 Stöhr mws 24
o 60 98 a 9 60 1008 e a 102 500 0 cſotraohöri 1 27 468 5060 do daudi 1524 500 Stoower bin I io do Peaneea Bengels a Wo 6os 1 6 i borotieg Veldert 7 107 250 do Borgu 135 516 500 Stoſd Unk 1welken a e ren e e a 3 206 eigen Kraft 112 220 5000 90 Möhten Oſt 187 dö Stoſwret8850 o on ihr i 85 750 68760 ös o do ſ Mt ind O 65 2500 e eg en j n n 5oia tä 7 3x 91 0 h r ä Siloviss wette 4 104 600 ne kiend Wes 5 an Tdo do v O9 c 95 200 5 f Vortrew 129218 o kiberf Farb 1 26 493 00b Marie ks B 7 965 750 80009 mmob I 359 4 100 00B cpenb K Vr a 4 Tehuant 014 5 100 90b 100 25B do f Ver kr 0 72 756B h 4 g 129 90v afe s 5 8
r her o z 90 606 en den e 48 86 5000 90 n 86 e nene e ten e l a lSachs Stsriſv 8 68 356 re o Deutsche Hypoth Pfands a In easoc ſt ehe 0 140 2500 Markte 7 2 123 900 Feſ borſinet7 128rod Pr2 a un an iri rn r T ſo ſagrahe t o e6800 o Uiet Ges 1 10 194 606 rig u Köhih 2 6 117 00B Feſtow Kan fredo do a n ba 3 50 000 Nlſgat indust deseſſroſ Bank Aktien 7 0 78 000 do Gegen 7 7 125 2566M Fb Baum S 8 148 256 Ferra Akt 6 10
nano er e Je e h e So J V r n 700 hvelhekar r tot rer r e e 70 12025601d0 Vatn Zör 7 10 199 2566 do Breuer 2 0 83500 Fr Grossch 7do V na s dw 37 W hog v t X x u 4 1c0 ob 577255 f hörng 7 73 139 600 AffſöGron Pp C 4 120 3060 ma Ulrich 7 8 116 ob do re 47 do Möſlerstr 7
Ostpr Pr Ob a 4 700 50 et 4 es r 25 99 908 40 xVXVj21 v 4 100 500 O Mied Fol a Bbarw baoiv 1 r Aiſgöeri do 6 178 000 Eogl Woll I 2250 do Kappe 7 30 16 900 do N Bot Grtſ fre
do do 88 90 10 h 2 b z do vk 1916 a 33 92 300 Veberldztr 2 4 60 Kreditbk h flekt 7 14 274 75b6 Erämsd Sp I 3 68 00b Gg ArmStrub I 0 59 806 do N Schönh I 3ne h en e on ſei 35250 än waren ſSerg ars 7 du 103 25 neue 267 60b 6 ErnstaCo I 0 48 008 ſasseo Bgu I 6 118 100 60 8rſrdost 1
Magab Wittb 1 8 65590 3 21 200 e Atptabas e 486 100 h x 750 Aksehw dgu7 8 183 50bG Mein 112 223 505 90 go Södw reP e do O a 4 i00 796 o 18902 a 4 do uns 302506 8 on J Br and Gs 1 do Häuserd I 0 9 r 10 172008 So 7 ſios dec a e o 1
do a er ural3 e re beas z o o n We t d 73 et z 272 do Witrlod frePosen PrAnh a a do 1922 a 4 101400 vag b k Plel gayr W v 33 93 90640 Eſekt 9 v 4899 000 90 Makterv I 7 114500 Ammendorf 7 22 392 000 Fag kis Mst 7 197 V Meggen Ww D 377 r r 7
do o a 2 e do o v 34 83 006 a0 Zaßog 4 r 4 89 406 ſäo do 18913 a 4103 1066 48ras 86 f D7 10 172 00ß AmtsgPank B fre 94 256 do V 712 187256 Merkur w 37 2506 Thalekis I geſtea t Sachs Aſtilo e 54 93 256 a pseän a 4 d u I5 4 100 00 do Lok u St v 44101 506 Braunschw 17 53 16 00b6 Aoglo Contin I 73120 50b6 r 7 t W e

u echte e e e engS a a et a 4 101 en Sinn Mien un en e beren ſener ge i nen r n n außel lag do V z T X XB AXX e 32 90 800 h KhI1912 a 4 94 756B OrdVMeviges 5 Annad Stag 171 00 bindo X e e a i T r S v 22 do XX1910 d 3 91 006 plerdhsns e 41 99 006 Lilofeisbu7 7 136 75B Monon Gusst7 094 756hFlensd Schit 7 0 142 506 Mäſterövmn 7 8 do Nad u St 7 grap

We u z o e eeeaeeeeeeeeeteeelteieeeeeeeeeeee nene ſion20 118 4 o a r en e 7 r 9 v a 99000 gar kigenſ a a nan I 38 138 10 33 bed 116 398 006 Freund Mk 7 Sie z ſeptun Sohfi I 0 23 Trachend 17 10 verſe
o b 99 713 J Wicgeeenſa e krut u ſterd 1 467 00B J v 499 00b6 Elet a 100 00B Daorig Pruth 73133 00B ArosdorfPap O 9 168 1060ffriedrichsh 7 3 140 106 e A 110 4 Triptis Porz
c itinſa 5 20866 c a 91 206 San 12 39506 90 X u 19 33 92 600 do unt 1912 4 98 706 Darwsl M Z 60 127 7806 4gehaffobPp 8 141 208 ffriet es I 8 os on do Hrünewlch fre Fochf Aach ſo 9 124 J enthe
vo k 15 21000 Hesseonass d 4 4 367 80 20 X 4 89000 o unh 1908 a 102 00B Oasäa Lab s s P 7 10 202 259 froobein de 516 193 506 o Phot Ges I O 62 50v G öiſfb Flöha 4 25 286 80bgo ma s 84506 do a e z 7 72 a 99 756 40 6 a s 8 145 106 jof Gaggenau 7 3 111 30 v Meter e Unionboug Jsh Cranz 621141 1006190 XV e 4 756 do G Kaiser d Dt Asiat Bk Bad Anilinf 125 485 0066 Sag gWestor Pr d 100 406 Koruſierm a death 99506 90 X X 4 100 ob k 912 4101 003 t Ansfedib 8 141 500 Baeräst Met J 27 418 006 Gastu Oeutr 7 74143 50bGiederl Kohl 4 n do chem fb 02

rege z h v 3 o vo öb e en 3 Ass S do 4 169 00b ar 42102 000 Deutsche Bk 2 121264 602 Baſckeſtsch I 16 253 786B Geb 40 Sp 18 301 25b6 Wer k 77 e B 1 wird

e en en iel e e ne en dien am ſo 4190 G l ca y eins 32 41753 40 s 95 Brsch Kohl2 ar 596 o Hypoth B 256 Bamb Mälz 006 ik Tv Wid Fitſ c 4 100 40 Fosensche d re Mord 4 39 o do 7 4 101 1066 re Weg 5 c 4 190 256 do Nation 3 120 2060 f Spr u P 021 377 3066 Gelsenk Bu I 19 206 7066 Nordd fisw 2 62 200 Ventziki M b 7 r
zachen 99 le 3 a do u 54 39 90306 Brown Boveri e 48100 500 do Paläst B I 7 124 500 gargeloga t I 72 139 00h0 do Gusssthl 84 50B do do A I 5 87 00b6 V BrI Fr An Punlk
do in 19120 4 100 206 breueisehe 4 o so r G Fr 32408 Buder Eis 9 c 4899 006 o Vebers BI 9 174 00B 3art2 C0 Sp I 82 147 100 Gensch Co 110 175 20b6 do Gummi 0 e doh f Zeit ringe
Altoga v 33 92506 hein et 3 a ab n 4 94 500 o HpkrV as c 899800 Zurb Gwis 3 5 Ojfek Komm I T0 189 8060 a Abt G I 6 112 00b0 George Mar 7 2 116 006 do Jutesp l 8 r ber e äzh J
do O v i 51 91 be fetn 4 la 266 8o do do 46 2889 300 Galmonkeb s c Orosdner B I 89157 90b BauKais st O 2 63 00b6 do Vorr A 78 18 50w do do B 49800 do Löloßw ſodaß
Go auswi9 4 4 100 106 ayjech z 4 100 60 rer do do 47 4 100 106 Gharſ Cero d 4 102 ob Eiberf 20kv I 64 108 80b 8aul Seestr fre 1 13 000 uF Renner 218 295 25b61 o 0 5 örg do OmpfriegKersburg 3 z 51756 Sien zise e s d e u erſt her Iheu D o do 444 83 93 50 hab Weil d 4 94 46B Essen Bank I T 133 1066 Weissonsſ fre 10550 Germania 7 87 50 d Sprituk 014 77 do fränkse 76 im P

do 190 a h zu 92 896 e gr 7 s 101 s00 8othaGrdk 50B Gölndas u d 4100 90b do Krodit I 83168 50b0 8ayr Celluſ 113 210 600 Gerrosh Gls 1t4 250 506 do Steingut 4 25 igoor do Gſanrst f 7 blieb
armen z a ben a e be st Se e n g a ne e Cont Wass 8 a wWigre m rn do Hartstein r 5 s 77 57 h 7 W liebdo 07 b 4 100 298 t Ztr 101 606 t re o uo Oiſe 51 53106 h dent e 4 55 00 hen a 200 Mannes 9 doh Wie 7 0 36 döbnſSſeeeſeru e z 182500 Nordpert re 21250 00 Kanner 7 zuſtanBern 04 a 4 109 90b Beutsche e s Wie do X a d 43939 206 Dess GasG 5 a 4x 105 00b6G n I 74152 606 F Bomberg O 8 37 50b6 Gildemst War 7 7 125 50b Mrob Herk Wo 8 167 75B do Troitesch 1 Mein

a e e n e e ter e en ehe e etdo 82/98 v 94 506 a pr d a on do X u 15 4 a 48103 106 aimm u rkiß fre bBlgergkveking7 53111 506 6la pinn o Eisenind do Metw HIIdo 1904 39 94 506 re o 256 7 r r do XV 92 306 de s a 5 104 906B Kieler Bank I 7 124 756 aber erſ 1 20 306 00b6 do u 12 n do Kokswrk 210 173 75 W Nickelw 4 hafte
do Stsyn I9 a 4 100 30 Cöln er 4 3137 25 a en nes do XV i74 4 99 506 t Bierbr 3 r Königsb ß I T 130 75b6 berg lekt 112 241 100 r 115 50 b Prt Com 3 171 50b o Aber G zu er

e e e e e e e i e e ſieBielefeld G 4 100 106 i eck do S natol vo b 5 VI 980 30b0 do S I 2 Leipz Cr wolsri Anhbſs 191 30b6 e adfbu oking o Schmion a6 85800 en re d c 37 906 ne Jurzözer 4o x u 18 di abe 54 103 008 Gonmh 7 8 184 7600 e Camentt re 820 906 n n r d u
do 01,05 3 93 50B Oſs jenb O 2 3 3 124 75B ſaCanad Pac 7 7226 25b Hamb i 4 4 99 25b t 21424 097 006 Laxemb ſt 9 168 756 do Cichr f I fre 297 00B Görl Efsen IOhles Zinkw o Zyp uWss zdrgagedt a 4 56 O0gtaf Sche a 32 93 590Meridional I 6 do n 13 92 250 t Kaerröer a 4 93 506 Magdeb B V 53115 606 o ktsraias 5 76 6066 do Maschin 7 4 136 256 0ſdb Eish u 7 0 79 00B do Thör Mot 7
Sreslau 3 82 306 Ostaf Eish A I 3 juittelmeer l0 n i 499500 ongers weh a 39 96 000 Märkischeb I 6 107 506 o lebt W 7 11 131 90b Gothaer Wgg 7 10 159 50b Opelner Cem I 3 142 75b Victoriafahr O ern
ßrombergo2 c Tag Fonds Ffandbrſefe d e i45 901 do unk 18 do unk Ob 499 006 Meckſb B 401 8 124 50b6 d do 7 42 103 76 b Greoppin 0 e r 5 e n S habenßurg uok o 4 x Pr en do unk 2 506 Dorstf Gew2 a 494 50B do Hypoith 7 15 295 006 o Gub Hutf 14 215 50B Gr evenbr snad Kupf ogtl Mase tatte h e e 102 h antens 3 n et ſſeinhg o 7 7 149 506 00 e un 7 ax 88 10b0ſöritzer M 7 10 276 000 Ostold Sprt 512 i31 26b0 do 7 politiCharl 89/99 4 101 006 en 5 102 506 vest Sr 17 77 2566 un 13 58 90 506 14 103 0 48 102 09B Aſtteſceßod 5108 405 9o t aisrh 0 92 00 r iehtert B 0 107 756 A0tavi Minen 4 fre 137 00b0 o r J
o 95 u I 4 o An y 7 5 Fffassog u e van EEIEE 100 499 406 do Kreditb 64121 00b6 JuteSsp V 7 5 130 90 r Strel Cem 5 137 506 Ottens Eisen 5 100 756 Voigt Wolff 9 treter
do O7 uk 7 o e o a0 3 c e c er r do in 35 OssldDsbkls 2 do Privatb a do Luckw W 1 65 00b S r 7 8 7 er4 160 e ab a l s tr Iieſb s 2101 itteirh 120 500 251 00b gs 95,0 n 2 en 4000 I r 132 x 4 100 006 fie der 100 o un t J 5320 Waren e ſecemegeiſ 5 33 0060 parie M o 563 60b Vor r miſſio
Coin 94 02 e 54 51 390 a0 aus 100 92 756 ſo tok u St 8 1s250 w 23 33 250 Elbet Papf 82 50B Hat Bnk f D I 7 127 20b6 G Neur K 7 4 83 75b6Magelb Pap 24 806 00 V 48 79756 Waodererf Jnsbe
e 1600 so 40 68 87 4 s0 60 arm kitf st I 5 100 o e 5 91500 ſehnthoeh s 100 800 Morgakreda 7 7 1245000 per h 7 88 171 ob Hagen Guos 7 9 66 000 ſpofpersäbo 7 7 160 258 Marstein ör 7
so O u a 30nisch m 6 2 z en n ſie ten a 4 199 600 o k 25 4 29 406 do Grundkrb I 6 123 406 00 do V 9158 7560Haſfesche H 180 423 756 d Msch 7 0 61 10b de Sachk
Danzig d 5 u 3uediir i s El st s do do X a 306 Elekt Süödw 2 d ddsp ul Bernb Msch 7 o jHammersen 39 o V ooderoDt imersa d 4 v w a 49 94 o Stre b ſ 124 508 do Ser E 2 91 300 do 240 43102 258 08nabr Bank 72 159 753 gerth Schrft 15 268 506 Handig f Gr I 53 182 Ob Petrolw v 022006 Wrash Kmg
Doriund r 33 82300 Aitee re r Jebihuw la 4 99 206 liert 49104 200 b 717 128800 Herzehes b 8 109 0000 e Sohn 7 8 109250 ſpfereesspig 7 8 158500 1 Volksdo 191210 4 100206 ZBulg St M m a 6 104 60b s 47 21 i o do V uk s a 3932206 ſtehe roch a 102 006 Petersb Dis 12 212 75 et u Mon 2 10 166 756 Hannov Bau O 63 756 APhönixtit A7 15 261 75b L WessetPra 1 Plenu
dresä 1800 4 4 100806 Ctiſes 2020 e 7 142 006 a 37 32590 nglVfwi s a 94 206 40 Int 8 1128227 00bGietet Msch O 28 476 1066 do mmobii I 6 131 60b6 Jul Pintsch 114 235 00b6 V/estd Jute 1 ä

o 1905 4 o J 1905 49 93 506 J Jo u i 33 23500 v 5 o 250 Pfälzisches 510s 500 Bins Meta 110 205 500 do Maaehio 20 328 250 Planiawerke I 15 252 506 Westeregeln 1 gefalleel lege n c e e z ehe e e e nen zu beco v do s V 7 g do 292 rist Rossm Preuss F 5 jsmare 0 l 0Ouisburg 990 4 i00 106 do Tien i 5 p 12 o n rn a 2 8 J h J n d C Blumwo s 5 121 256 0o0 ß e h r e z 9do 1902 25 jo Ah n M u 4 29 256 gar Bgwo e G do Hyp 125 80b0B0chum Bgw 81 90b do Bw St PortaC Brem do ODrahtwkkisenach 99 a Egypt Anlein e 4 mann t z 9 v 422256 do 3 a do eihhaus I 0 85 256 do Sossei 7112 238 25b0AHarpen Bb 7 7 188 50bPresssp Untr 6 1120 250 do Kupfer 7 tun
Elberfeld 99 4 100 196 Fnnld Loge re da o X uk 140 4 99 256 Serm sehft2 a 4 100 256 do Pfdbr B 8 162 7566 B00 G Berl 6 113 75b BI do 7 138 80b Ach Waſtr 115 175 50b do Stahlw 7 g
klbing n 3 4 100 000 en 5Fr u s1 n 7 s ist r 7 So 68 z Unt s c h e e 7e FLeg dohe J r rin 7 r ar 7 366 r r ir Volksr n 100 396 fonop u 51 50 e o Alluk T 806 W heinsk abg b Böhler Co 50bGjHartungGus ßeicheltMeot I WickingCem4 32 94 600 do 31 844 1,6 54 5600 piedervai F e doAllluk I c 433 906 aufsed a 4 101 250 do Krd B I 7 138 256 Borsigwaſdeſ fre 107 50bG ar zer W AB I O 55 50beisholz Pp 7 15 305 00b Wicuriti vo I Geſetzefcog fo on v 92 800 do Pir 400 c 1,6 53 500 Sein 17 z 69500 do X e 4 100 10 Gr Berl Strb 3 99 406 Rh Wstfdkr I 84170 500 Bösperd u 7 2 113 756 e 7 8 180 300 Reiss Mart Z 6 103 806 Wiel AHrdtm 8
fraokfurtöi e 32 93 750 do s Goldr i 41 25hötetun 5 z 169 506 XV u 204 4 100 306 m Am Pokt 1o2 CobB do Disk 2 7 128 706 PBraunk u Br 7 12 231 75bGHechenthal 9 1713060 ßhein Brnk 4 9 171 6006 Wiesloch T 1 t blau ſ

do 1907 4 r 7 a 4 a 97 20 r 2355 do Konv v 32 80 400 d9 e 49 103 806 Rostock Bk I 7 122 006 I8roschw Kh 11 225 500 Hedwigshütt 414 179 50b do Chamotte 4 103 506 Vilmersd Rh fre 108 Drreba 12 4 100 006 a 5 31 500 e en 74 r e EIEIIIIIIIEE a jßuss B a t 10 166 0066 do Pr 1112 226 50bGHeilmann Im 0 126 50b d Gerbstoff 218 289 006 H Wisener 7 20 337 50b0 urchz
Fulda 19 of a 4 i00 256 alten Regt a 3 do Pram Pf 2 4 135 50b ar p Bergu a 98806 Sachs Bank I 8 158 606 do dute7 12 227 00bHein Lehm W 7 141 50b Co Metalw O O 95 900 Wilhelmshtt 7 4 110 50b0 vati
Görlitz 1900 4 Nuarosk St A 6 5 99 h Hitt3d V 09 4 4 99 60 arm M s 400 Bd Kr A 7 146 25B Bredow Zeckf 7 0 90 75bBjHeinrichsh C 5 129 106 00 do A o o 91 00660 Wiike Gasom 4 6 104 00b0 ive

do Mex A100ä 100 10 T T 7 l ux 15 34100 006 Hasp kiew 3 u ie2 206SehaatthBku 1 74128 3906Breitend Im 0 110 25b6Held frnek O 18 256 00 do Möblst 11 164 7510 Witten Glas I 5 104 250 danke
tialberst 97 33 23 00B de 200 5 100 106 d n u 9 139 000 Grad B 32 75 en 02 606 Schles Bkv I 74158 256 IBremer Gas I 53 95 50h emmor Cm I 5 125 008 do Nass B 121 323 10v6ſ do Gusssthi 7 9 210 30b6 Ihagen joöe a 4 160 000 do 420087 d 1 6 126 2566142 31750 Herne Ver 2 48102 50b e 80 r 8 186 500 do Hinoleum I 8 193 26b G ermannmhbi 112 187 00b Gd Spiegeſgij 18 266 50b o Stahlrhr 7 16 266 75b einzelt
Haſſe 86/92 e 3 I c0 2100 4 ans et 710 166 o r a 423 506 hibernia a 4 98 006 SchwrzbHpB 2 52115 506 do Wollkäm Z16 299 500 PHerbrand W O 8 172 00b do Sta T 169 10b6Wrede Mäalz 9 2 81 10b r
go 05 100 400 et Soler 4 2897 der 7 5 98 n 33 e 500 Pera Sr 20 253 09 ded d 7 152 a ſo h/if Sem 1 8 148 506 Wunderiſeh A12 210 000 ſo daßhaanorer s 3 z zen n e e 3 3920 z r L r a J 1 z r L gz 7 2 8 h do ind 7 Zoechaukrb I 5 103 500 örteHeidelbrg02 d 32 90 75B do einh v R a 295 o C 22 32 500 Hörd Brgw a 250 Siegener o do A x ert Arm T 98 59 do Kalku 7 10 180 1060 Zeitrer Msch 7 11 291 00bB rubarer 4 100 207 o 5nd uia 96 80hh r 727 537 do X 22 kö St d 4 100 006 S Bodkr I Brown Boveri 4 s 157 7560 r ben Kupf I 6 143 00 b do Spgst 213 252 0066ZelIgtoffVer 7 6 ſ129 006
do do v 31 81 00n do Pap Rut b 2 do XVluk T 499 606 IHohenfGwe 3 c 5 104 00b do Oisc Ges I e 118 508 Bruchsal M 1 25 367 CO0irschbg d 110 167 106 kheyenekrt T 133 5006 do Waldhof 115 258 00b6 Preſſe
do 86 89 e 92008 g r bose e 176 256 Eigend Prioritäts Gblſgat Pa XV J9 e 4 100 000 hösten Gute 25256 Ver Abg 80 I 9 Guderus Eis Z 53118 10bG och V 7 0 81 008 ar Richter 418 194 00 herrüKiel 889 990 2 89250B e ar Tore re e r r e h 4 100 5066 seßergb 204 100 406 Wetd Baſr 73 155 70B PBusch Opt 4139260 000 Höchst Fbw 127 512 50biebehMth 4 12 195 256 Weehselkurse errüh
do 1907 2 100 2 fert t 77 halb hin e a 39 89 100 r a e 7 7 99 756 n e n 47 h s e J O Riedsl 1 226 00b Amst Rit 8 T loſenKonigstg 504 4 160 60 g in Sperr 12 37 23 700 do X u 72 35 91 506 Kali Aschr v jen Bank 4137 256 3utrke Mt 4110 10böhofmann W 5006 do A u 101 606 IBräss u 8 Te 499890 5 t b 537 falz p Pbu 33,21506 attow Bgu d 94 40B Gib ſthwöbsſ a 96 206 Gaſmon Ab I 62 00 Hohenlohbe W 9 217 406 8 ßiehmsho O 3 127 590 Kopenhg 8 T ſeißt t

do 62 v 39 30 206 Remaa 5 02 00 r al 4 99408 re P a 32114 500 ar en a Gtseh Ans B 4 94 250 Carol b Oftl 130 447 5066Höschk u St 7 18 344 0006 Gebr Ritter I 9 152 25b0 London vista
Magdebs u 32 93 906 22 70 h 4 e 2212häh J 27 500 and b 3 4191 906 Carlehötte 7 7 123 00b HöxtGodih O 66 75b Igoddergrub I 9 189 750 do 87do i v a 100 750 a 2506 ehe a 20 Küin Ah 92 i ö a re e ren en Gart loschu7 22 442 256 Hoteſbetr s 4 9 208 50 ans 7 2 79905 do 3do 6ö v 2 a 373 re ver n v 2 nene rin 7 2 Acten c W 73 23 90 e ßondeh i 7 187 8060Madr 14 F Krdo 02 u 174 100 750 do do u 15 ruop Obſig a erſſner Erauereſen Cassol fedst 292 00b Hotel Disch 103 Rosenth Prz 218 294 00bMeuyork vistMinter i 4 len 200 492900 2 83 do XV i 499506 1806 eriKindi Br 0112 251 5010 Charſottooh 7 83 195 750 Habertusbri 7 9 147 806 Feeſte brut 7 10 165 600 ar e 170
Mann 1901 4 100 0000 do am 4 92506 c I 22 ab C0 d 48101 258 d St 14 273 00bCharl Wass 012 253 25b hätten 8p 60 50 o Zur I 6 159 2566 do 18 demod 26 O2 v a 9260 Le la 4 92 500 e 4 50250 do XV 22 706aurahütts a 98 00B Br Vnjonsbr c 2 99 2560 Buckau 1 12 Humboldthſa 7 8 148 256 gothe frde 7 5 117 253 do 2 w r

e e e iſt e en e lege len len e r5 den v 3 o 19 r R 53 m Braun olsen 95 59 b lse bergbau a 155 0064 100 40h0 do 19 49200 5 läc x a o 30 en Br 3 48101 250 BolleW b abg 2 164 000 S Griesh E 714 268 000 ſot ba Sir 112 223 006 o Woreet 7112 283 000 sbwnle z Get
c 307 13 d 4 100400 ßuas 49175b 90 Vngst alte s 80800 r 4 99600 beopold Gr a 800 Ptsch Bierb O 5 135 00b0 Grönau 7 10 193 7566 JéserichV A 5 102 250 do Kartonag 1 12219 00b0Stockhim 10
es de 4 101 40 Golcreot a 5 72800 v 99 i a 9260 d Löweh d 4 66 80 Friedrichs h O 3 on 25 Heyden A 12 234 006B do abg Z 2 135 806 o Kammg 1 s i27 ſtaſPlätzo O J iſtAlrrdeoi 2 ido do o km u Erganet e 2 22500 ab u a 4 89706 unbrhöchs 101 756 Gebhardt 0 0 65 on Hönning 7 9 173 o es N 76 107 750 90 Thür r 21 7 141 000Poereb de185692 v 39 92 000 a Pol 4 e do e 497höö 6a 4 99 90n Agdbbaub s 44 103 000 Germania O 0 61 5060 S Milch 2 25bG h Sehrost 210 165 00 40 do Priſ 710 202 25661arseh 8 r
fie 215 53200 do do 3441 24 85 25b hexgod Soſaſ 006 o 9980 Mannes 5 Aie 60 Hileebein 0 0 69 250 SoOragieob I 5 151 750 Kahla Porz 12 324 00 do Webet F 7 15 275 50b0 KoFocer 3 0 r 90 30B do do 95 3 do io Kronen a 3 76 25b 00 u 19 e 4 109 2950 fereuer s 4 100 758 Aaiserbr r 2 Weiler 112 226 80b Kaiser Kell I 9 133 500 3a 8alzung 71121 750 Gold Siber danſmoſen h S

do 051 4do kieb A 277 r 777 c 4 774 t e 7 d d Kali Aschrsl 7 r Sangorh M 6 214 906 r 8tück 20 45b ta190 en 18 do do 627 92 20h Kaseh O Gld 220 do 47 93 à Mix 4 Cenest c 4 andre Was 32 000Chemn Vrkz7 0 26 her Wrka 7 133 40b 2 xn 56008 ſo o e gba 22400 ſao 194 7154 h Br 24 I än H Seh 10 246 0060 Cöln 30 450 750 Kapler sh 9 87 500 e v 228 Wenn W
ßosiock 08 4 z do Staatart J 84 206 lmb Co ette neue 29200 Boden 4 95 800 Mänchbrauh O 6 125 000 90 Gas u E 4y 85 75h Ka tt Bg 412 242 00 Saxonia Cem 7 31 128 000 Amoerik Noten 4 1926b Nati
Zchont 04 5 4 100 60h s We a r 5 m Mäeen7 0 n Keula kisen 7 72 00hB Sein 112 230 750 do do keine on04 2 52500 do do 66 e 5 2859 0 do e do do 1906 4 Photog 6 z Plefferberg 0 O Concordia 6 310 50bcKeyliogTh 300e a 3 92 750 5 ßaabOedb G 3 77 d 87,96 91 100 Niedrlauek2 40101 206 ſener h 9 on do ch 7 13 1227 600 Areherae 7 40 u gen 547 h h 80 60b ruf ni
Spandau 4 660 o ba a 69 50b et 26 57 200 00 06 16 92006 re 95 506 Schuſtheiss 914 274 75 do Sp 8 154 00 aus Sp ad I 47 75001schimmel 5 9 182 50 len dankgoton I 20 466 gegeniio h r J r pr n 4 77 ch Nordd 4 Banner 119 zis z Kleind ferr 36 e Sehſos Lob frane bangen ſöotr do den Au8 J 04 o Gofd 08 109 40h do Serie t o o u 2 106 Victoria 265 b Contrb 4 4 112 500 Köhlmannst O 77 50b o tSe z Jehad et z vo len 7 u 7 88 200 puli v 99 60B u 3 907 e l 5 t Koll lour d 5 o lin lcnn e bares e o derr
Stettin 29 90 500 do 60 2 a o a do e och Victor ont Wasew 152 00b0Kölsch Walz 7 131 600 o 0 tdo 7 3 90 500 er am e 25 Dönbſa 4 98 25 a b v 4 97 090 Fs nda495 250 Braub Mörob O 9 179 75h0Cottb Masch o 8060 g Wilh k 115 262 0000 en deren n r Ob
girtigrtgisl 4 100000 do Goid 91 ha 4 do do v 652 29 900 do Kovä EBerijegerst Br 9 53108,76 b Cröliw Pap 7 12 230 000 Pr 120 a10 00b do o krmst 7 7 139 000 Schweizer Banknot 67 ob ſtrut
Ieſto rei 4 56 105 Siam e 45 97250 a on 1889 4 90606 o 71913 499 2510 z e 103500 Dantiger 012 210500 Deimob Il 7 20 311 400 Kön Mar ten J 8 102 00 b Prtl Gom 143 750 Oosl olen 100 r 65 156 erdo do 4 38 92600 ärde 4 87600 h 43040 d u 4 99266Ptreh 31 öorimonder 020 364 000 Dessau 9 17975B do V 6 102 0000 Lhlldehele 8 139 100 Russ Noten 100 R 216 0060 jetz
Thero00e d 4 le 4 86 80ä Kureh e 4 d u T917 4 99600 IFhöniubgu 4104 200 do Vnionebr O 20 271 000 IOt Mt Telog 4 74190 5010 Kgab lager 7 111 40b ment 10 190 60b do Lolſ Kup 223 400 t n au


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


